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Zusammenfassende übersicht für das t. Vlertefiahr 2OOO

1 Schlachtungen und Fleischerzeugung nach Monaten

1.1 Schlachtungen insgesamt ...........

1.2 Gewerbliche Schlachtungen

1.3 Hausschlachtungen .............
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BGBI. = Bundesgesetrblaü
OVO = Durchführungsverordnung

Erläuterungen

Weibliche Rinder = ausgewachsene ureiblicho
Rin<ler. die noch nicht gekalbt haben.

Kälber = TieG, deren Schlachtkörper
als Kälber zugeschnitten 3ind.

Seite

4

5

6

12

18

Schlachtungen und Fleischenzeugung t. Vlerteljahr

Schlachtungen insgesamt ........

Gewerbliche Schlachtungen .....

Hausschlachtungen .............,...

Gebietsstand
Die Angaben füc Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublk Deutsctrland nach dem GebieBstand seit dem 3.iO.1ggo.

Die Angaben für das frühere Bund6gebl€t b€zaehen sictr auf db Bundesrepublik Deutsctrland nach dem Gebietsstand bB zum
3.10. 1990, sie schließen Be.tin-West ean

Oie Angaben für die neuen Länder und Berlln€st beziehen sich auf <tie Län<ter Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommem.
Sachsen. Sachsen-Anhalt uncl Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung
0 = weniger als die Hälfte yon 1 an der letzten be§€tzten

Stelle, jedoch mehr als nidtts
. = Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

X = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Abküzungen

2

2.1

22

2.3

24

26

28

t = Tonne
kg = Kilogramm

Gesamtschlachtmenge = Gesamtf,eischmenge des aus-(Schlachtgewicht) geweideten Taeres (Kattgewicnt),
Schnittführung unterschiedlich
nach Tiera.ten g€mäß 4. DVO
zum Vieh und Fleischgesetz.

Abweichungen in den Summen ergeben sir:h durch Runden der Zahlen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den .Statßtischen Berichten" der Statistischen
Landesämter unter der Kennziffer C lll 2 veröffenüicht.
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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe "Scrrracl,tungen und Fleischeaeugung" erschernt vierteliählich und enthält die Monatsergebnisse der Schlachtungs-

und Schlachtgewichtsstatistik. lm vorliegenden Bericht werden die Ergebnisse für die Monate Januar. Februar und März 2000 und für das

1 Vierteljahr 2000.

Rechtsgrundlage für die Schlachtungs- und Schlachtgewichtsstatistik, d.h. für die Erhebungen über Schlachtungen und durchschnittliche

Schlachtgewichte als Grundlage für die Berechnung der Fleischezeugung ist das Gesetz über Agrarstatistiken t) Es schreibt eine

monatliche Erfassung aller im lnland geschlachteten Tiere als sekundärstatistische Erhebungen über Schlachtungen vor Für die

Schlachtungsstatistik werden die Angaben der amtlichen Tieräzte und Fleischkontrolleure über die Zahl der nach den Bestimmungen des

.Fleischhygienegesetzes 
2)amtlich untersuchten Tiere ausgewertet. Oiese Angaben sind nach Tierarten (Rinder, Schweine. Schafe, Ziegen

und Pferde), bei Rindern zusätzlich nach den Nutzungskategorien Kälber. Ochsen, Bullen, Ktihe und weibliche Rinder untergliedert. Ferner

wird nach gewerblichen Schlachtungen und Hausschlachtungen sowie nach der Herkunft der Schlachttiere (lnland, Ausland) unterschieden

lm Rahmen der Schlachtgewichtsstatistik sind monatliche Erhebungen über die Schlachtgewichte von Rindern, Kälbern, Schweinen und

Schafen durchzuführen. Diese Angaben werden für die gewerblichen Schlachtungen ebenfalls sekundärstatistisch den Meldungen der

Schlachtbetriebe über angelieferte Mengen und gezahlte Preise entnommen. Aufgrund der Verordnung über Preismeldungen für

Schlachwieh und Schlachtkörper außerhalb von notierungspflichtigen Märkten (4. ViehFlGDV) 3) sind die lnhaber jener Betriebe

meldepflichtig, denen Rinder, Kälber, Schweine oder Schafe lebend oder geschlachtet geliefert werden und die das Fleisch dieser Tiere für

eigene oder fremde Rechnung verkaufen oder verarbeiten. Von der Meldepflicht ausgenommen sind grundsätzlich nur iene Betriebe. die rm

Durchschnitt wöchentlich weniger als 75 Schweine, 30 Rinder, 30 Kälber oder 50 Schafe schlachten. Allerdings können gemaß § 2, Absatz

2 der 4 ViehFlGOV auch Betriebe mit höheren Schlachtzahlen von der Meldepflicht befreil werden, sofern ihre Meldungen unter

Berücksichtigung der umgesetzten Mengen für die Preisbildung keine Bedeutung haben. Auf die meldepflichtigen Betriebe entfallen in

Deutschland ca. zwei Drittel aller gewerblichen Schlachtungen.

Die Schlachtgewichte von Pferden und Ziegen entsprechen lang,ährigen Ourchschnittswerten. Oiese werden im Einvernehmen mit dem

Bundesministerium für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschafr festgelegt.

ln dresem Bericht werden die gewerblichen Schlachtungen von Tieren inländischer und ausländischer Herkunft zusammengefaßt

nachgewiesen Für die Hausschlachtungen werden - mrt Ausnahme der Schlachtungen von Schweinen - iene Durchschnittswerte

veranschlagt, die für die gewerblichen Schlachtungen ermittelt wurden Bei den hausgeschlachteten Schweinen. die erfahrungsgemäß

einen höheren Ausmästungsgrad erreichen als gewerblich geschlachtete Schweine, wird ein durchschnittliches Schlachtgewicht gemäß

Festlegung des Bundesministeriums für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft angesetzt.

Oet Abgleich zwischen dem Jahresergebnis der monatlich durchzuführenden Schlachtungsstatistik und der iährlichen
Fleischhygienestatistik (Fachserie, Reihe 4.3 ,Fleischuntersuchung") kann zu geringfügigen Korrekturen der in diesem Bericht dargestellten

Ergebnisse führen.

1)
2l

Agrarctatistikgesetz (Agrstatc) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 1998 (BGBI. I S 1635)
Fleischhygienegesetz (FIHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. Juli 1993 (BGBI. I S. 1189), zuletzt geändert durch § 33 des
Gesetres vom 17. Juli 1996 (BGBI. lS. 991).
Vierte Vieh- und Fleischgesetz-Durchfi.ihrungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Juni 1994 (BGBI. I S. 1302),
zuletzt geändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 23. Juli 1997 (BGBI. I S. 1904).

3)
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Zusarn€nf6sende Ubersicht fur das 1. VIERTELJAflR 2000

Schlachtungen insgssant

6€genstand
der

tlaclü€isung I 
rrrl Ins-

gesant I mibr.
l arnaert )

zusmnenl ocrrsen 
I Butren 

I | *,*" | *,*,""1 *** 
| ,,** | ,*-"

Rinder (ohne Kälber)

Kühe

Ti€re
DurclEchnittl ich6
Schlrchtger{icht

6gsrrtschlachUmrqe

Tiere
Durchschnittl iches
Schlrchtger{icht

GesditschlachtlEnge

Tiere
0urchschnittl ich6

Schlachtge!{icht

6esintschlachtinnge

Tisre
Otrrchschnittl iches
Schlachtgoricht

6€santschlehtiEnge

Ti€re
Durchschnittl iches
Schlachtgo{icht

Gssartschlachtnenge

Tisr€
Durchschnlttl iches
Schlachtgenicht

Gesaitschlachtn€ng€

Tiere
Ourchschnittl ich€6
Schlachtgoricht

6€3antschlachtmnge

Tisro
Ourchschnittl iches
Schlrchtg€Hicht

GssartschlrchtnEnge

?02

l8
l3

1 r34

18

20

x

ß4
266

18

15

63{

kg

Anzahl

Tonnen

Anzahl

Tonnen

An2ahl

Tonnen

Anzahl

Tonnen

Anzahl

Tonn€n

Anzahl

Anzahl

Tonnen

An2ahl

x

x

uß 677

x

ut3 424

x

471 753

x

x

:89 7:Xt

x

x

w 872

x

x

4t2 573

x

x

55 944

x

x

54 553

x

x

59 180

3n 203

3A
106 tsl

:150 1l2t

324

rl3 6118

378 317

3?l
122 252

m 702

:t26

97 522

319 803

3:27

104 652

3{4 071

326

tt2 247

29 501

293

I 62!t

30 618

A4
ME

34 2ß

n2
l0 005

kg

kg

kg

kg

kg

kg

kg

kg

x

O€utschland

JAI\UAR

4 294 134 666 t!t3 191

932 !ß2 300

| 427 4E 7:E 3St 911

FEBRUAR

4 116 l4{ 170 1112 831

3i26 §2 301

1 341 52 t42 113 017

I{AERZ

{ sslll 157 123 r53 !}!t3

3z,3 !80 300

1 rl81l 56 51ß lß 031

Fr{lher€s Bundasgeblet

JATIJAR

3 5114 125 5114 117 716

lrF !b3 303

I 187 16 62!t § 707

FEBRUAR

3 55Sl 133 44? t27 571

!128 :84 305

1 166 {8 5:t2 § A72

t{ ERz

3 $E 1{6 :t97 1:E 106 !

325 §i2 30rt

I xt7 52 6?12 4t 3tU2

lEu€ Lä.rder und Berlin-(bt
JAruAR

750 I t22 15 1t75

321 341 272

24t 3106 4204

FEERIJAR

557 t0 727 15 260

314 !m 272

175 3609 4ll§

I{AER2

604 11 726 L7 2e7

310 !I34 27L

188 39ll 46,88

32 010 3 600 lsE

t22 *t
3 918 :tß 99r

32 7911 3 513 r91

124 !t2

4 052 :t211 166

37 t3'2 3 6§E 000

t% tl2

11 6§t!t 3111 788

879

t8
l6

1 190

ß4
3r4

I 185

n4
313

1 370

ß4
§2

817 r 006

l*t

64
260

1 001 I 130

ß4
zn

184

2ß4

rlsl

202

ß4
63

2N

ß4
6B

56 052

28?

16 078

59 30{

28!t

17 lrß

63 202

m
18 194

5I GB

2&t

l5 000

55 230

291

16 081

58 573

290

16 977

4 r54

260

l0u

4 074

62
I 066

11 62!t

63
I 2t7

63 n2

20

| 287

60 s7

20

rz,,4

131 550

20

26€2

30 905 3 086 521t

t24 Sn

3 8114 285 909

31 5&l 3 016 82!t

126 92

3 !52 27A 62

!§ 078 3 15!r 526

L4 !E
{ 504 292 918

s6 6$

2t
I 178

55 !81

20

I llE

tß ß4

.20
2M

18

11

18

l8Tonngn

Tlere An2ahl

Dqrchschnittl ichss
Schlachtgeticht

Gesantschlachtmnge Tonnen

I 105 513 672

57 92

74 47 @i2

I 231 1tr5 !62

9l
rl5 313

l.4 536 4711

70 9l
s rts 870

6 586 62

5 506

I 286

t7
144

t?
10{t

18

100

73

90

t8
I

68

18

1

llxt

18

2Tonn€n
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I Schlachtungen uncl

l. I Schlachtu.Een

Rind€r
Lfd. Land 6€9snstand

der
N6chxeisung

Nr. Insges6mt
zus6in€n 0chsen

2
I oeutschland...

Bad€n-l{ürtteniberg.

8a)ßrn

Berl in

Brandenhrrg

Brenen

Tier€
Gesüntschl6chtn€ng€

Ti€re
G€saatsch lachtm€nge

Tier€
Gesartsch Iachtmeng€

Ti€re
6€santschlachtn€nge

Ti€re
Gesafitschlachtn€nge

Ti€re
6€santschlachtm€nge

Tiere
6ssantschlachtmeng€

Anzanl I

Tonnen I

x
461 4s6

x
11 233

x
4 217

5 226
1 615

5 354
1 676

526
160

a 243
2 691

11 111
3 077

3 660I 069

JAMJAR

5 4rl5
1 786

4 29qI 427

298
95

287
4E1

JAT{JAR

JAIUJAR

4 707
1 54S

JANUAR

3 544
1 187

JANUAR

750
24t

«t5 5r9
107 695

53 968
L7 602

90 147
30 954

14
s

3
4

5
6

7
8

I
10

1t
L2

13
14

15
15

L7
18

19
20

2t
22

23
24

A
26

27
2A

29
30

3l
32

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

x
ssS 677

x
40 973

x7t 977

324 203
106 151

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
t4

r32
42

275
94

Harüurg. ... Tiere
6esiltsch lachtn€ng€

Hessen.. ... Tiere
6esartschlachtn€nge

l,,lecklenburg-Vorp. .. Tiere
6€s6ntschlachtmenge

Thürlngen ... Tiere
Gesartschlachtr€nge

Tier€
6esatrtschl6chtnenge

11
3

X
221

Nied€rsachs€n....... Tier€
Gesantsch lachtn€nge

t{ordrh€in-{{€stfalen Tiere
G€s6atsch I achtr'n€ng€

Rh€inland+falz Tier€
6€sartschlachtn€nge

Saarland........ . Tlere
G€saitsch lachtmnge

Sachsen.. Tiere
Gesaitschlachtn€nge

Sachs€n-Anhalt...... Tiere
Gssantschlachtn€ng€

!ß Schl€srig-tiolstein.. Tiere34 Gesamtschlachtrmnge

X
12 007

x
7 763

X
94 908

x
12 079

x
723 750

44 901t4 472

gSt

31

511
164

!165
156

530
177

7q
23

:

42
72

45
l5

505
767

20
?

An2ahl
Tonnen

50 03s
16 029

10 035
3 026

7422ß

I 837
558

34 747
r0 723

7 653
2 306

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

x
450

x5 160

x
22 544

Y

14 648

x
15 415

X
55 944

35
36

37
38

39
40

Früh.Bundesgebist... TiEr€ Anzahl IGesantschlachtnenge Tonn€n I

x
402 0r1

Tiere
Gesantschlehtmenge

AnzahI
Tonnen

x
389 733

41 N€ue Länder und..... Tiere42 Berlin-Ost G€samtschlachtn€ngg
Anzahl I

Tonnen I

x
59 444

302 642
98 226

294 702
97 522

32 477I 1169

29 501
8 629

738
237

JANUAR

43
44

1) AusgeHachsene e{eibliche Rinder, die noch nicht g€kalbt haben. 2) NachNeis der Gesantschlachtmeng€ nur fur d6s Eund€sgebist.
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Fleischerzeugung JANUAR 2000

insgesant

(ohn€ Kälber)

Bul len Kihe
H€ibliche
Ri.d€r I )

Kälber Sch,{eins 2 ) Schafe 2iegsn Pferde
Lfd
Nr.

1999

2000

19!t9

2000

1gSXt

135 059
118 479

r34 666tß 735

172
58

4 569r 65{

2 5:§
8r4

18 s!t!t
6 584

22 454I lll

3 682
1 2119

527
r88

I :t52
{58

566
202

11 699
3 899

2 520
884

125 54{
rl5 629

1:16 185
40 647

1!B 191
39 911

21 684
6 57r

33 13r
10 574

6ß7I 655

20 7!t5
6 2tt

9r0H

4 2t6I 177

117 716!§ 707

l0 006
2 879

15 673
4 757

6

758
2Lt

826
23t

5l

4mI 100

3 413
374

61 416r 265

63 2?,2
72€7

I 404
155

6 1t85
r25

1
0

4 274
75

lß
1

63I

ll 6Ei
32A

256
4

3 lHt
7A

L2 4762ß

3 766
67

167
3

I 4rß
171

568
10

879
l6

160
3

AUtI

:
7
0

58 830
16 783

I
0

6rl4

882 !t57

I
0

4m
3l

:

t0
1

289
!D

61
5

6 672
864

170
lß

944
540

768
444

ro2
1§5

lstS
280

ll4
29

31 868 3 ?22 Att
3 7ß 3rß 3!§

r37o I r§2 l2

r 190
314

110
29

r82
rts

I
0

3t
l0

16
4

3
1

66
t?

17
4

56 052
16 078

32 010
3 918

3 600 196
3!E 99r

3
4

5
b

7I

s
10

11
t2

13
14

15
16

t7
18

l9
20

2l
22

n
24

66
27
2A

ß
30

31
32

33
3rt

:§
!E

lst
138

lss
l40

980
057

056
t82

2t
8

40
15

268 31t!t

rFg 505

tt2

108 412

2? 187

108 66Et

53 L2?

I 109 &t9

too u24

2 537

168 r94

127 419

rlB srxt

7
2

4 470
5t2

r4 3:XtI 884

1!trll
531

187
2t

100
11

409
101

316
8El

7 881
2 245

xl72§

ß
2

I 025
r40

160
t2

30 6811
3 718

2 194
6r6

!t87
53St

t73
51

531lm

2

2

I

142
7ß

866
646

I

1

47
1

I
0

41I

51
1

tß
1

:
24

0

3
0

%
0

19
0

516I

817
15

52I

62
1

t74
3

5I

8
2

209
55

a3
62

9eß

l8
5

ll
1

l8
q

15
4

857
461

295
224

101
3l

857
4SB

370
24

44 888 1 !t8l
19

14
4

662
413

30I
76
20

93
25

a
6

136
300

006
266

ß4
62

184
1§l

tß 323 118 065
rl5 173 !t5 821

5{ 547l5 683
3 179 5r5

298 614

500
?

2ß
lrls

I

156 6(EI 178
3 086 524

286 90!t
905
844

30
3

898
00015

l4l
121

2000

4I 1 105
74

736
306

t22
106

I
3

I
3

154
078

r20
826

475
204

1 184 5112 8s6?L 49 721

5r3 672
47 @2

larls2
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I Schlachtung€n und

1.1 Schlachtung€n

Rind€r
Lfd
Nr.

Land G€gsnstand
cle r

Nachh€isung
Insg€samt

Ein-
h€ i.t

zusaftren (bhsen

I
2

0€utschland TiEre
Gesamtschlachtm€nge

T lere
Gesantsch I achtmsng€

5 Badsn-t{ürttembsrg.
6

Ti€re
G€santsch Iachtmenge

Ba)ßrn. . Tier€
6esantsch lachtn€nge

Berl in. .. Tiere
6esantschlachtm€nge

t1 Erand€nburg
t2

Tier€
Gesa,ntschlachtrmng€

8r€n€n. . Tier€
6€süntsch lachtmeng€

HanhJrg. .... Tier€
Gesamtsch l6chtmenge

Hessen.. ... Tiere
6esantsch lachtn€nge

l.lecklenburg-Vorp. .. Tiere
Gesürtsch l6chtm€ngE

Nied€Fachs€n....... Tiere
G€samtschlachtn€ng€

tlord rhe in-{{€s tf a I en Ti€re
G€s6rntschlachtmeng€

Rheinland-Pfalz Tiere
6€santschlachtn€nge

Saarland. T1€r€
6€santschlachtn€nge

Anzahl
Tonnen

x
443 Szq

x
39 090

xqß 222

x
74 830

x
10 937

350 !121
113 6118

FEBRUAR

FEBRUAR

4 116I 341

3 545
1 160

FEBRUAR

3 55S
1 166

FEBRUAR

590
ta2

FEBRUAR

299 455
96 097

19
6

268 589
87 084

803
652

135
352

4
1

3
4

An2ahl
Tonngn

Anz6hI
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

AnzahI
Tonn€n

An2ahl
Tonnen

101 175
34 558

5 265I 619

5 606
1 773

x
3 997

x
11 452

X
4 859

245
76

168
390

52 365'17 007

7
8

I
10

X
7

x
216

x
378

13
14

15
16

17
18

19
20

2L
22

23
24

ßß
2?
2e

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38

39
40

4t
42

43
44

x
7 872

x
95 346

X
r23 075

xtt a?7

490
151

I 302
2 701

12 042
3 408

49 605
15 S75

53 701
t7 3q4

10 603
3 ?40

126
40

203
68

24
8

106
22

327
103

553
185

529
178

103
32

630
207

Sachs€n. .... Tisre
Gesantschlachtm€ng€

Sachsen-Anhalt...... Ti€re
GssElrtschlachtn€ng6

Schlesr{ig-Holstsin. . Tiers
G€sartschlachtneng€

Thüringen. .. Tiere
Gesarntschlachtmsng€

Tiere
G€s6ntschlachtnenge

3 9S9
1 167

65
20

20
7

628
204

19
5

X
15 119

x
22 951

x
t4 254

X
348 472

x
54 352

2 043
625

37 325
11 696

7 250
2 t7L

FEERUAR

Früh.Bundesgsbist... Tisre
G€samtschl achtnengE

Anzanl I

Tonnen I

x
364 870

319
104

NeuE Länd€r und
Berl 1n-0st

Ti€re
6Esamtschl achtm€nge

30 866
I 012

Ti€rE
G€santschl achtmenge

anzanl I
Tonn€n I

X
54 553

30 618
8 996

557
175

1) Ausger{achsene reiblichg Rinder, die noch nicht gekalbt hab€n. 2} Nachr{eis der Gesamtschlachtnenge nur fur das Bund€sgebiet.

-t-

I Statistiscnes Bundesamt, Fachserie 3, R 4.2.L, 7.vl/2OOO I



Fl€ischerzeugur€ FEBRUAR 2000

insgesant

(ohm Kailb€r)

I e€lblicheI Ri.dsr I )
(älb3r Sclrcine 2) Schafg 2isgen Pferds

Lfd
tttr.Eull€n Kihe

1lttxt

2000

l$E

2000

123 rß0
44 127

tt7 477
!E 103

144 r70
52 r42

2t 227
7 78,0

42 AtB
16 147

I
3

2 220
765

2 122
7tß

119
40

{ 560I 647

2t 091
6 341t

§ 707
12 :m

4
1

20$
59l

2lE
730

l9rt
59

I 612
ß?

6 517I 730

23 1116
7 0?4

l9 805
5 7?7

4 
'O2I 340

126
:B

l.t2
526

st2s
26r

ls {!E
4 660

3 72GI 0!t5

59 304
17 rll8

I 802
280a

18 !t83
5 6:t5

7
2

7'!5
229

1 EXt5lr

32 794
4 e52

3 !t21
3?4

rt lxB
s:ts

2
0

506
32

:

l1
2

:EI
:§

76
7

6&x,
&B

l{ 811r llm

leE
2t

2i
3

3 513 191
:t24 166

252 9!B

4rl 885

105 029

23 SEg

101 8lm

50 utt2

87' 06rt

I 0![ 221

95 8:Xt

w,
313

60 !ß7| 2?'4

I 5!n
1&t

6 944l:rl

1
0

3 551
6:!

!B
1

$I
10 8G

2!Xt

I l0l
2t

1{8
3

I 416
16El

514I

L r47
303

1 185
313

u6
3l

AL
61

1
0

Q,
1t

t3
3

rß7
t32

55
1

5{ 353
15 52{

30 5!E 3 4/4'2 021
3 682 317 SttB ll

3
4

5
6

?
8

I
10

11
L2

l3
14

15
t5

t7
18

l9
20

2l
22

ß
24

26
28

nn
29
!t0

31
32

:}3
34

:I5s

6{
t7

13
3

167u
ato8l

a
22

2I

:5
l0

872i

7A
2L

ß
6

(II5
24?

647
t2

13

4

lrl2 &n
1ß 017

?02

209

240
4

130

2

7
0

7(E

üt3
2j24

15:t
44

024
565

5(}5
386

7n
E6

?28
r50

3{
1

z3
0

a
0

57I

4?
1

:
le

0

19
0

24
0

5
0

2U,
5

rl15
67

:ßlß
!I9rt
57

3fi
6

3

L2

3

59
7

43tt2
!B

25
2

3 6EBI l8g

l9 913
7@0

2rt 639MXt

I r*to
506

t3 7ß
4 65Et

2 558
879

u2 6:B
rl0 1168

lEl tt4t tzt
rl8 532 :B

5
1

8
2

Stxt
:88

ltEB
t42

3

758
268

IG
27

tß2
11rl

3$
trl

7 5162 ttc
g{7
25l

2 155

llo 813

lm 9u

10G
1:B

121 155

ts otE1lxt
15

rßg
612

lsz
l3s

1lHt

2000

10 62
3 65S

to 727
3 60!t

588
l1

6311ll

59
1

68
1

lgsl{o

larla

tol 867 50 s:Xt
30 s13 l1l 5rß

2 9t3 €0 & 2022t2 e79 I Gt7

55

seE
9{

571
472

r5 610tt 191
814
981

no 31 sEl 3 016 829081 3 SB2 27A 62
55
16

3

4

gt
260

!61
1:§

137
70

212
56

202
5E

606
100

lßE Srll
45 ll8

074
066

260
1rl5

15
4

I 231 r§E90 45

I Stattstisctrcs Bundesalt. Fehserle 3, R 11.2.1, f.VTZZOOO I
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I Schlrchtumen und

1.1 Schlachtuno€n

Rirder
Lfd. Land G€genstand

d€r
Nachr€isung

Insg€sant
Ein-
heitNr zusailrBn 0chsen

osutschlarE.... Tiere
6esantschlachtn€ng€

Ti€re
G€santschlEchtmenge

5 Eaden{ürtt€flb€rq... Ti€r€
6 - G€santschlechtn€nge

7 Bawrn. .... Tiere
I - GesantschlachtrEnge

Berl in Tisrs
6€sentsch lachtmenge

Brand€nh.lrg. . . . Ti€re
GesaitschlehtiEnge

I
2

3
4

9
10

l1
t2

13
14

l5
15

2L
22

23
24

6
26

27a

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

An26hl
Tonnen

An2ahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

An2ahl
Tonn€n

An2ahl
Tonn€n

Anz6hl
Tonngn

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonn€n

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Y

502 040

x
471 753

3S[ 180
128 5S8

5I €8
754

599
ß4

246
89

426
q74

I,ßER2

I,IAER2

378 317
t22 252

4

Bremn.. .... Tiere
6€samtschl6chtn€nge

HdlülJro. ... Tigr€- Gesüttschlachtmeng€

Hsss€n.. .... Tiere
Ggsattschlachtmnge

xM r27

x
78 200

xll 893

x
440 24r

x
r33 880

x
4 138

xlt 850

xI 559

X
100 99!r

x
t2 L92

x
5 4118

x
16 593

x
23 822

x
15 1161

5 617
1 683

8 813
2 856

54 804
17 574

4 652I 361

2 277
676

38 960t2 770

361 005
t77 771

34q 071tt2 247

37 175
10 826

X
18

x
233

s8 192
r8 783

703 472
35 418

20
6

r68
931

508
155

6

t7
18

103
32

ß7
81

18
5

106
27

403
r22

577
189

501
162

88
26

19 lleckl€nhJrg-Vorp. .. Tiera
20 G6artschlachtn€ng€

Nied€nsachsen....... Ti€r€
68!irrtschlachtneng€

tSftlrh€in{€stfalen Ti€re
oesantschlehtiEnge

Rheinlard-Pfalz..... Tlere
Gesantschlachtn€nge

Säarlaftl Tiere
6ssantschlachtmngs

29 Sochsen.. ... Tiere
30 Gssantschlachtnsng€

31 Sachsen-Anhalt...
32

. Tlera
6asailtschlachtnerlge

13
3

242
766

x
423

60 868
19 585

11 536
3 513

750
252

2
I

3l
10

50
18

734
2q3:E Schlssrigrtt]lsteln

34
Tiere
Gesartschlachunsng€

35 Thurimen...
:E

Tiere
6ssantschlachünsnge

37 Frtih.Bund6g€biet... Ti€re
38 Gssafitschlachtmems

Tiere
6esantschlachtm€nge

tleue Länder uncl..... TiereBerlin-Gt o€santschlachtm€nge

Tiere
Gesantschlachtmeng€

404
512

8
2

17

2ß
005

34
10

:ß
40

4la

43
44

Anzahl I
Tonnen I

x
4L2 573

x
61 800

I.,IAER2

4 771| 542

TIAERZ

3 995t 297

I{AERZ

717
212

I.IAERZ

604
r88

x
59 180

1) AusgeHachsen€ t€iblich€ Rinder, dis noch nicht gekalbt haben. 2) Nachh€is der Gesarntschlachtmsng€ nur fur dos Bundesgebiet.

-l0-

I Statistiscnes Bund€samt, Fachserie 3, R 4.2.1, 1.VJI2OOO I
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Fleischerz€ugung I{AERZ 2000

insggsant

(ohne Kälber)

Bul len Kihe
I retbliche
I Rrrid€r I )

Kälber Sctxim 2) Schafe 2legen Pf€rde

1999

168 S68
60 424

157 123
56 5113

22 68182ß

tß 588
16 501

ll
4

37 {132
4 6!Xt

3 617
414

4 685
5:t3

4
1

597
!E

1
0

100
14

260ß
80

5

3 6!5 000
341 788

n2 20t

{155 474

112 !83

24 014

6:B

100 713

54 618

911 029

1 173 !80

94 803

2 060

44 555

179 s31

ta 23t

1rt4 67E

3

s6r ser
50 586

5:6 47tl
{8 870

l3r 550
2 632

25 ß0
1t06

t7 62
318

I
0

5 lrll
107

40 2?,2
12 909

1
0

2 271
621

2 4507tl

180
5rl

I 745
rß3

?0nr 862

25 r!§
7 547

20 sxE
6 03r

rl sxtT
1 418

129
:B

2 561
6S2

I 011re
t6 0?2
4 829

11 415I 2129

t8 176
5 *t4

1 tEs
544

I 556uß

6 :80I 8{l

10 3r2
2 906

2 t84
586

t2a
33

165
l13

4;27
109

72ß
2 073

I oGt
268

r52 197 7t 527
16 857 20 563

1s3 3!X!
1ß 031

47 5!Ds 70!l
3 !l50 497

!t64 030
163 r23

3 22?
2 SrNl

16

I l31l
20

l 632
rxtl

1 370§2

1:6
35

209
56

:
ut
t2

t?{

I
2

2000

24
7

1803ll

63 202l8 lgn

1l orE
3 t42 5

26

3
4

5
6

?I

s
10

1l
L2

13
l1l

15
l6

tl
l8

l9
20

2t
22

z3
24

25
26

2?
2e

22
30

3la
:B
34

!E
!§

I s'?
l3s

lesl{o

7t
19

11
3

zin
60

2sS
68

r006
6
2

65
17

100
25

104
27

20
5

!I97!r€

130m

4ß
62

2N
&t

373
7

8
2

152

2 1707ß

2 524
87t

a2 7rtI 001

4N[
179

11 725
3 911

:EI

1130I

073n7

sxtT67

180
51

61
1

:
8{
2

I
0

52I

90
2

?4I

r30
44

s?7
792

1!E
!l54

4

4

224(B
619

161I

II

17 rüE
2 !t06

202
z3

74
s

442
32

ß
2

I 191
l5:t

2@
l6

6 9tl2
1!E

31 055
582

8 S:B
160

!I92
7

!tr2
l6

115
2

l0 342
221t

581
1l

s13
119

29 120
10 487

4 ß7
rß3

1 585
5!B

ao2
273

14 9@
5 026

2 !63I 009

155 782
55 lxrt

1!m

2000

r*xt

2000

l33 ße
1to 944

15
1

?
0

43I

11
0

66 618 rtS r[}3
L9 4)2 5 566

lxll 15:t 152444 3 orE

58 573
16 977

:G Or8
4 604

t23 2G42tm

I 971
179

2§r
42

I 001
18

188

r33
2

!m
313

3 r59 526
292 9r8

I

116 :xt7 l:G to6
52 632 41 3tti2

13 186
4 rl3l

r8 :5:l
4 912

4 gGl
I 271

2 r03
143 3

t7
4

{ 629I 2t7
I :15{

95
247
688

2ü
l1l4

8

lnrla

I Statistisches Eundssait, Fachs€rie 3, R {.2.1, l.vJl2OOO I
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1 Schlachtureen und

1.2 GeH€rbliche

Rinder
Lfd. Land 6€9snstand

der
NachHsisung

InsgesEmtNr
zusarm€n (bhs€n

1
2
3

4
5
6

x
X

804379

58
59
60

kg
64
65
66

Oeutschland

Ermdenhrt!.....

Bremn.

Harburg

tlassSn.

Nled€rsachs€n

SactEen

Sachsen-Anhalt.

SchlesHig-tlolstsin. . Tier€

ThürirBsn. . Tiere

Tisrs
Ourchschnittl. SchlachtgeHicht
6esürtsch lehtn€ng€

kg
Anzahl

Tonäen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzahl

x
x

s4? §a

X
x

433 489

X
x

40 380

71 l4l

x
x

11 r28

x
xq 272

x
x

220

x
x

11 1t29

x

7

52 287
327t? 073

87 85S
344

30 195

JAMJAR

5 055
324I 659

'JANUAR

3 933
333

1 308

249
320
80

1 141
342
3St1

34
zga
l0
E2

337
l4

1186
330
160

l3
368

5

JANUAR

4 3:Xt
329tq23
JAMJAR

3 217
335

1 078

JAI{JAR
716
322
230

JAMJAR
716
32t
230

322 759
32L

103 715

316 831
324

102 565

Ti€re Anzahl
ourchschnittl. Schlachtgo{icht kgGssa[tschlachtn€r€€ Tonnen

7 8ad€n-{tirtte[ü€r9... Tier€ AnzahlI Durchschnittl. Schlachtgexicht kgI GesantschlachtiEnge Tonnsn

l0 Ba)ßrn. ..... Tiere Anzahl11 ourchschnittl. Schlachtgo{icht kg12 Gesartschlehtneng€ Tonn€n

l,l€ck lenhJrg-Vorp

l3
14
15

t6
17
18

19
20
2l
22
Z3
24

6ß
27

28
29
30

31
32
!B

34
!§
36

3?
:B
:E
40
rll
42

ßu
rls

4t6
47
rl8

rls)
50
51

52
53
54

BsrI in

t$rdrhein{estfalen Tl€re Anzahl
ourchschnlttl. SchlachtgeHicht kgGesantschlachürEnge Tonn€n

Rheinland-Pfalz..... Tier€ Anzahl
ourcrrschnittl. Schlachtoanicht kgGssatschlachtmnge Tonnen

Saar1aad............ Tiere Anzahl
furchschnittl. s.hlachtgeHicht kgG6aitschlrchtnsnge Tonnen

. Tier€
furchschnittl. Schlachtg€xicht
6esüttschlachUrEnge

. Tiere
Durchschnittl. Schlachtga{icht
G€santschlachtnenge

. Ti€re
furchschnittl. schlehtg€Hicht
G€saitschlachtn€noe

. Tier€
Durchschnitt l. Schl6chtger{icht
6esantschlacht rEng€

. Tlere
Durchschnittl. Schlachtgexicht
6€santschlachtaenge

. Ti€r€
fu rchschnittl. Schlrchtg€r{icht
oesantschlachtlEng€

. Tlere
ourchschnittl. Schlachtg€r{icht
6esantschlachtneng€

Tlere
t}'Irchschnittl. schlachto€xicht
Gesaitschlrchtnenge
Tier€
Ourchschnittl. Schlachtger{icht
6esürtschlachtnenge

An2ahl
_k0
I Onnen

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonn€n

An2ahI
k0

Tonnen

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonnen

x
x

X
x

14

x
720

X
x

x
x

389

13
305

4

x
x

94 288

4 8Et9
309

1 513

5 3:X)
313t 672

524
305
r60

6 524
329

2 tqs
10 967

277
3 035

42 990
321

13 8r3

565
334
18!t

292
9:tst

I 6:t5
?02
4SE

34 518
30!t

10 6€4

7 102
300

2 132

28§t 004
327

94 4rb

27 427
292I 119

726
322
4l

2ts
343
94

11
290

3

57
312

18

501
320
160

46
335
L42

510
334
170

53
306

1g

016
327
7t4
fi2
302
832

1l!)

15

I

X
x

723 397

tt 8?7

x
x

5 008

15

x
x

22 471

14

x
X

390 483

x
x

s3 686

2

3 2ll

Durctrschnittl. schlachtg€r{icht kg
G€sartschlacht Eng€ Tonnen

x
x

3rts

x
x

ß7

55 FrUh.gundesgebiet

57

Durchschnittl. schlachtoo{icht kgGesartschlachtmnge Tonnen

Tisre Anzahl
Durchschnittl. schlachtg€nicht kgG€smtschlachtnenge Tonnen

61 Neue Länder uncl...62 Berlin-ost
63

Tlere Anzahl
Ourchschnittl. Schlachtg€Hicht kg
Gesaitschlachtmeng€ Tonnsn

Anzahl

Tonäen

625
325
775

291

94

135
287
s40

3l
8

Tier€ Anzahl
Durclrschnittl. Schlachtger{icht kgGesEntschlachtlBnge Tonn€n

x
x

56 904

Tlere
ourchschnittl. Schlachtgs,{icht
GesantschlachtrBnge

-12-

I statistiscnes Bundesant, Fachs€ris 3, R 4.2.1, l.vjlzooo I
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Fleischerzeugung JANTAR

Schlachtungen

(ohns Kälb€r)

I H€iblicheI ninoer t)
Lfd.rcilb€r Sch}€ine Schaf€ Zi€gen Pferde NTEullen Kihe

199!'

2000

l!m

2000

1gst§t

2000

131 879
300

39 517

21 494
303

6 513

32 7z3
3r9

10 444

I
3rl5

0

2 166
281
608

2 385
293
6SXt

r73
2St6

51

1 512rc
432

6 242
263

1 651

20 610
2lxt

6 162

l8 758
2905trrl

4ßq
285| 2r2

92
304ß

I 800m
ll8El

8ft0n4
253

14 595
301

4 392

rl 144
279I 156

116 596
303!6 !m

52 54?
286

15 016

50 61687
14 547

I 090m
2 616

14 626
304

4 &t9

b
277

2

620
279
173

816rcß4
170n2
IE

1 167
274
324

1 70!t
ßL
429

4 126
285

1 176

7 6t!0
274

2 t24
I 641

268
l[Xt

77
E3
l9

2172ß
53

2ß
2ß2
6n

7 775
285

2 2t4
723
265
192

4ß 885
2@

14 075

47 tn
28Et

r3 535

3 662ß7
91ll

3 518
25S
913

3 514 703

134 8842§
40 259

t30 273
:t59ß 742

587
120
664

807
t23
794

073
109
lxE
405
r05
rß3

I
160

0

473
64
30

30

3

30

3 621 921
g3

3:B 557

52 918
2t

1 0!t1

55 500
2t

1 llE
? cail

t7
131

5 olxt
l9
!B

1
15

0

4 t77
17
73

37
2S

1

55
20I

l1 000n
304

190
L7
3

3 160
20
62

20
219

529
18
6Et

138
18
2

534
t1t
7

tß
l9
2

268
20

r67

243
15
4

103
2t

002

zSto
2l

0{§t

815
18
89

2?O
l7
g0

316
264
!t55

28
18
5

s93
18
11

65
l8

1

377
18

7

I
2
3

4
5
6

7
8I

l0
11
t2
13
1{
15

16
LI
l8
19
20
2L

u2a
24

ß6
27

aß
30

31u
!I3

34
!§
!E
37
!B
lxl
{0
41
42

IL?u
{5
1ß
47ß
r§
50
5l
52*t
5{

55
56
57

58
s9
60

6l
62
63

leal6s
166

130 373§2
47 1Sr

2t 454
!167

7 864

3
SB3ä 672

2* 2"1
SB

22 809

4Et3 U29
93

110 331

111
8:t

9

105 169
90I 502

2? tß
93

2 5!§

1 170
2ß4
309

110
264ß
179
264
47

3

439 369
379l4 g2l

6
327

2

I 987
3{8
692

1 863
3116
645

r70
:ß8
57

3 788§2
1 371

2 475
32t
795

17 829
!t56

6 3!t2

Iß4
0

:!5
2ß4

9

l6
A4

4

3ß4I
66

%4
17

l764
4

204
%4

55

nl64
61

92ß4
24

29ß4I
74

2ß4
20

!Eß4ß
l6

2G4
4

131
26{
29!r

!xl864
263

2t4
264
56

t72
%4

16

r0
l!t5

1

26
125n
50
76

1l

642
130
860

ruz
131
87?

r63lll
18

&t
114I
2A
66
15

10
66I

021.
137
140

140
74
l0

62s
LA|
605

904
125
7:ß

!82
61
59

903
67
6l

$
8

51

4

a?o

79

ltG
r05

98

625
91
57

6Tt
92

9!E

682
90

673

9r8
91

lNl7

14St
95

527

17Egl

3
18

0

:

:
l8
t8

0

3
18

0

15
t8
0

25
18
0

37
18I

:
t2
l8

0

:
22
l8

0

16
18

0

279
l8
5

559
18
l0

I
l8

0

3{
18I

lt 010

6

l1l

1

22

7

3

1

s3
303
{84

l6
!E

108
!61!m
424
339
161

lxm
:F7l4l
t60
:ß9
:!st3

rß0
357
16{

662
3lxt87
222
!El
779

t2t 447
!81

1ß 788

3

8 940

2 318
8l

42 524
95

188

16El 611
9l

1{ ßr
126 &E

91
11 185

4 o:xt

132 §t!t2
93

12 316

I
3

2

n

2i

522 745
91

47 760

1ß6 @9
91

{5 371

!ß1
266
775

n3
272
151

3 otrt 176
94

290 797

ß

50

I
I3

122

44

063
!G3
368

826
:rl9
$t4

3r0
340
825

I
2

2

018 614
!ß

280 301

3

I3

4tl
4

t5
ll
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I Schlachtungen und

1.2 G€H€rblich€

Rird€r
Lfd
Nr.

Land Gegenstand
der

Nachr{eisung
lnsgesart

E in-
h€it

2US Arrnen Ochsen

I
2
3

q
5
6

7
8I

10
l1
72

Deutschland . Tiere
0urchschni.ttl. schlachtg€Hicht
Gesantsch lachtneng€

Ti€rs
ourclEchnittl. Schlachtg€Hicht
6esantsch leht,n€nge

Badsn{irttsirb€rg... Tier€
ourchschnittl. schlachtgeHicht
Gssüntschlachtnenge

Bawrn.. ... Ti€re- furchschnittl. schlachtger{icht
Gesantsch lachtneng€

Erandenburg.

Tiere
ourchschnittl. Schlachtger{icht
6esantsch l6chtneng€

Tierg
0urchschnittl. Schlachtg€r{icht
Gesartschlachtm€nge

Tier€
üJrchschnitt l. Schlachtger{icht
G€sritschlachtm€ng€
Tiere
ourcrcchnittl. Schlachtgexicht
6esaitsch Iachtnsng€
Tiere
Durchschn itt l. sch lachtger{icht
Gesantsch lachtnenge

Tisr€
Durchschnittl. Schlrchtger{icht
6ssditsch lacht,lEngs

Nisdersehs€n....... Ti€re
Durchschnittl. schlachtgehlcht kg
Gesantschlachtn€ng€ Tonn€n

tsrdrh€in{estf6l€n Tier€ Anzahl
ourchschnittl. SchlachtgeHicht kg
Gesilrtschlachurßnge Tonn€n

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzohl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonngn

An2ahl
kg

Tonnsn

Anzahl
kg

Tonn€n

AnzahI
kg

Tonngn

Anzahl

Anzahl

Anzah I

Anzahl

x
x

407 108

x
X

432 284

x
x

4186

338 824
325

109 992

s0 649
325

16 471

9A 762
342

33 763

16
310

5

4 925
307

1 513

5 5S4
316

1 769

q74
309
1116

6 613
324

2 168

11 901
243

3 368

47 563
322

t5 327

52 767
323

17 054

I 981
306

3 051

ß7
329
160

3 438
291

1 001

1 814
305
554

37 2q
313

r1 636

6 716
299

2 006

287 5ß
327

92 373

258 3S
325

a3 477

310 014
324

101 545

28 810
293

a 44'l

FEBRUAR

3 744
324I 215

FEERUAR

3 802
327

L 242

2t4
312

67

1 021
334
341

kg
Tonnen

950

38

73

X
x

l6

x
x

13 8erlin....
14
15

759

x
330

722

kg
Tonn€n

kg
Tonnen

kg
Tonnen

kg
Tonngn

kg
Tonnen

t{eck lenburg-Vorp.

16
77
18

19
20
27

22
23
24

ß
26
27

nß
30

31
32
!B

34
:t5
:6
37
!B
lxt

40
41
42

43
44
!E

16
47
rß

4l!t
50
51

52
5:l
54

55
56
57

58
59
60

61
62
63

64
65
66

x
x

10 895

x
x

10 829

x
x

3 994

x
X

27r

x
x

7 769

x
x

4 668

3S)

203
334
68

329
1 076

FEERUAR
566
308
t74

FEBRUAR
52A
314
166

124
3r6

8r€fien.

H'rla.lrg

H€ssen.

Rhelnland-Pfolz..

Saarland.

S€chsen..........

Sehsen-Anhalt. . .

Frtih. gur'E€sg€biet

Neug Länder und.
Eerl in-0st

Tiere
ourchschnittl. SchlehtgeHicht
Gesantschl6chtnlgnge

Tier€
ourchschnittl. schlachtosr{icht
6esrntschlecht[Enge
Tl€re
Ourchschnittl. Schlachtgehicht
G€sa[tschlachtmenge

Ti€re
furchschnlttl. SchlachtgEHicht
6esafttschlachtmenge

x
x

94 684

x
X

x
xll 682

x

23
331

8

76
206

16

322
315
101

5r0
334
170

512
337
l7?
92

307
28

Anzahl
kg

TonnEn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzahl

An2ahl
kg

Tonnen

Schl€snig-tlclstein.. Tisre Anzahl
ourchschnittl. SchlachtgsHicht kgGesantschlachtneng€ Tonnen

Thüringsn. . Tiere Anzahl
ourchschnittl. Schlachtg€richt kgGesa[tschlachtn€ng€ Tonnen

x
X

22 fiA't

x
X

14 080

X
X

15 044

lllt
303

15

17
354

6

623
331
206

16
247

4

FEERUAR

3 178
327

1 040

FEBRUAR
3 274

Tiere
Durchschnittl. Schlachtg€richt
6esantschl achtn€ng€

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
ourchschnittl. SchlachtgeHicht kgG€sartschlachtmnge Tonnen

x

355 01
x
7

X
X

379 879

x
x

52 091

Tisre

Tisre
Durchschnittl. schlschtgeHicht
6esantschlachtmsng€

29 t52
291
4968

Tier€
ourchschnittl. Schlachtg€nicht
Gssertschlachtn€ngE

Anzahl
kg

Tonnen

X
X

40552
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Fleischerz€ugung FEBRUAR

schlachtungen

(ohne Kälb€r)

Bul l€n Kihe
,{eibl iche
Rinder 1 )

Kälb€r SchHeine Schafe Zieg€n Pferde

4
5
6

7
8I

t0
t1
t2
r3
r4
l5
16
t7
18

l9
20
2L

22
23
24

ß
26
27

a
29
30

3l
32
33

3,!t
:E
!E
37
:€
!t!l

N
4l
42

1ß
44
IF
1ß
47
rß

1ßl
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

61
62
6E!

64
55
6€

134
244
299

158
264
306

ll5
264

31

22264
60

1
2ß4

0

42
264

11

l3
%4

3

64
%4

L7

L2ß4
3

167
264

44

230ß4
61

u
264
22

2ß4I
34

264I
TIn4
20

77
ß4

20

13ß4
3

!I33ß42ß

20Ln4
53

179
264

47

I

261
18
5

1139
18I

tl5
18
2

151
18
3

:
5

18
0

:

042
20

005

166
20

to2
966

17
1!E

1161
19

r05

I
15

0

3 1ß3
t7
61

38
25I
42
20

1

t22
2Ano

215
t7

4

474
20
57

19
2r8
219

L7
54

3n
l8
6

419
l9
8

294
20

166

307
t6
5

7n
2l

929

L7
19
2

4!t

1

10

2

3 358 41t2
92

309 865

3 439 039
92

316 951

242 539
93

21 511

:t63
121
560

29

3

118

13

261
299
739

l6
34

s7826
8!tg

1gltst

2000

118 965ß7
42 527

54

7

5

7n 542
30r

42 629

20 904
301

6 285

:B 280
320

t2 250

53 704
290

15 554

8 814
247

2 525

t7 304
305

5 275

7
277

2

691
272
188

78!)ru
227

140
249
4t

I 247
279
3rß

31 580
t24

3 925

2 974
113
3:E

4 429
r08
4ta

2
160

0

139 776
§2

50 567

20 777
367

7 593

42 75?
377

r5 8!t8

5
327

2

2 039
344
702

2 tlg
:l51
?45

117
338

40

19 053
356

6 778

24 320
:t63

8 823

3 628
31ßt%4
303
:t57
r08

| 233
340
419

643
:t53
227

13 710
338

4 640

2 275

3 80€t
361I 376

3 6!t8
322I 171

4
345

1

23

7 024

L9 7t2n2
5 750

rN)0
64
31

:
I

138
1

!134
91
30

64
89

6

91

I
llst

4

867

7A

1 088

103

94

8

1

260
92

400

016
90:m

rG5
90

!t67

7tL
SE

477

024
91

5!t5

9r*t
8l

157

27
18
0

3
18

0

l5
18

0

!E
l8I
42
l8

1

:
6

18
0

l4
l8

0

2L
18

0

3
18

0

24t
18
4

N7
l8
7

20
l8

0

32
18

1

427 3n
93

39 541

t22
83
10

tot 742
91I 213

23 947
!t3

2 220

691
90
63

2 07L
282
584

ItB3
294
730

r94
302
59

481
290
4A

6 498
266r7a

111
304

34

1 916
264
506

907n2
256

15 :t91
302

4 647

3 660
274I 017

100 824
303

30 595

126 486
305

38 540

15 437
268

4 l,fft

15 056
272

4 08S

2

I

6 814

L70
111

19

54
114

5

290
7?
22

8
79

1

003
138
138

154
81
t2

4G1
t23
504

572
L26
852

902
63
57

008
72
73

n
3

30

3

443
257
370

73?
NB
:154

223
m
30§t

584
269
426

73
253

18

240
253
6t

247
26t
64

400
28!t
742

765
266
203

42028
086

393
262
888

I

4

I
8

2

1

253
302 131

890

tL 270

49 615
27

7 022

t4 781
L32I §t54

34 677
245l 333

8

44

38 333
SE

3 627

160 081
90

14 tß?

L20 752
90

t0 92?

13r 084
92

12 053

7

2

344
7A2

979
264m

2 477 ß9
93

266 167

115

13

1ts0 973
90

1ß lloll

1ts0 373
91

43 757

2 958 566
92

273 193

rg99

50 3rr
292

14 666

3 r58ru
814

2000

108 974
359

:xt 157

2000
129 943

!64
47 2G4

r999 I 9Sl1
337

3 :63
313

18
76

551
l8
80

4

43833
3!t6
303

I
3
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I Schlachturtgen und

1.2 Ger{eröI iche

Rinder
Lfd
Nr.

Land G€genstand
d€r

NachEeisung

E in-
heit Insgesamt

zusaarmen 0chsen

I
?
3

B6den-Hürtt€rnberg.

Ba)ßrn.

Berl in.

grand€nburE

8remn.

Haaburg.

HessBn..

ilecklenburg-Vorp. .. Tiere

Niedersachs€n.. ... .

It'lord rhe in-t les tf a Ien

Rheinland-Pfalz.. . .

SaarIand.

Ssc|ls€n.

Thüring€n

FrUh. Bundssgebiet

Tiere
Durchschnittl. schl6chtgeHicht
GBsantsch Iachtmeng€

Tier€
Durchschnittl. SchldchtgeHicht
Gssamtsch IachtmEnge

.. Tiore
Durchschnittl. Schlachtgehicht
6esantsch I ach tmgnge

.. Ti€re
0urchschnittl. S'chlechtgewicht
Gssontsch I achtnsnge

.. Ti€re
Durchschnittl. schlachtger{icht
G€samtsch lachtmenga

.. Ti€re
ourchschnittl. schlachtger{icht
Gesamtsch I achtn€nge

.. Tiere

Tier€

0urchschnittl. Schlachtg€Hicht kg
Gesentschlachtmenge Tonnen

Tier€ Anzahl

0eutschland

Neue Länder und.
Berl 1n-0st

kg
Tonnen

Anzehl X
x

48S 198

384 062
323

124 r39

365 919
323

118 3116

56 039
323

18 107

MAER2

5 073
320

1 621

MAER2

4
5
6

7II
10
11
t2
13
14
15

AnzahI
kg

Tonnen

Anzshl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anz6hl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonn€n

Anz6hI

x
46t 262

X
x

41 300

x
x

77 234

4 23r
323

1 366

96
315
30

x

261
310

81

236
332
411 1

16
t7
18

Anzahl

Anzahl

Anzahl

An2ahl
kg

Tonnen

An2ahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

ro[H"n

Anzahl
kg

Tonnen

X
X

11 798

11 970

x
x

16

x
x

227

63
257

16

80
293

23

163
284
732

100 974
343

34 593

16
306

5

5 309
300I 591

6 151
313

1 926

10 860
305

3 310

587
339
199

q 072
291I 169

2 0s9
297
609

38 749
312t2 107

7 872
299

2 350

19
20
2t
22
23
24

25
26
27

2A
29
30

31
32
33

34
:,5
!16

37
38
39

40
41
42

43
44
45

116
47
rt8

ourchschnittl. schlachtgee{icht kgGesa.ntschlachtmeng€ Tonnen

X
x

4 133

ßs
306
11l8

X
x

11 181

X
X

8 523

x
x

100 402

s3 029
321

17 015

x
x

133 318

59 537
3?2

19 170

257
316

81

14
331

5

401
30?t2l
543
32?
7?A

485
?23
157

2
321

1

29
363
1l

ourchschnittl. Schlachtgehicht kg
G€samtschlachtm€nge Tonnen

x
x

23 759

x
x

15 292

X
x

1129 383

x
x

403 878

59

7 088
327

2 315

333 498
327

108 8S0

348 790
327

113 890

0urchschnittl. SchlachtgeNicht kg
Gesamtschlochtm€nge Tonn€n

TierE
ourchschnittl. SchlachtgeHicht
G€santschlachtmeng€

kg
Tonnen

13

3

Ti€re
0urchschnittl. schlachtgenicht
0esantschlachtmeng€

Tiere
ourchschnittl. SchlachtgeKicht
6esamtsch Iachtmeng€

TiEre
Durchschnittl. Schlachtgenicht
6esantsch lachtnenge
Tiere
ourchschnittl. SchlachtgeNicht
6esamtsch lachtm€nge

x
x

x
X

369

x
X

5 235

X
X

16 522

29
3r5

I
Sachsen-AnhaIt...... Ti€rE

0urchschnittl. Schlachtger{icht
G€samtsch lachtmenge

1ß SchlesHig-HolstEin.. Tiere50 Ourchschnittl. SchlachtgeNicht51 Ggsamtschlachtmenge

727
33r
240

52
53
54

55
56
57

58
59
60

6l
62
63

64
65
66

Tiere
0urchschnittl. Schlachtgenicht
G€samtschlachtnem€

8
325

3

Tier€
ourchschnittl. schlachtgsHicht
G€santschl achtmEngE

Tiere
ourchschnittl. schlachtgehicht
G€santschlachtmeng€

q

I

3

I

396
323
427

668
325
t92

677

200

MAER2
563

MAERZ

HAER2

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
6esamtsch lachtnenge

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

X
x

815

?72
291
2q9

s2l
292
q57

35

10

32

I{AERZ

295

Tiere
Durchschnittl. sch.IachtgeHicht kg
Gesamtschlachtmenge Tonnen

x
x

57 385
308
t7sI
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Fl€ j.scher2eugung l.lAERz

Schlachtungen

(ohne Kälber)

gul len KÜhe
Kälber SchHein€ Schafe Ziegsn Pf€rdeH€ ibl ich€

Rinder I )

19gg

2000

r999

2000

19S9

2000

2t 467
364

7%2
23 958

?o2
7 254

39 849
320

t2 770

1
345

0

2 238
274
612

2 450
2S07ll
178
300
53

1 589
242
449

7 0t?
265

1 859

24 97r
300

7 q97

20 746
284

5 976

s 952
28q

1 406

118
305
36

2 495
270
674

991
282
279

16 041
300

4 820

4 350
274

1 211

t50 722
301

45 413

163 349
358

58 419

57 427
2AA

16 559

I 953
244

008

64 9r8
2AA

18 686

2

77

130 873
20

2 59t

104 955
202 108

18 535
16

300

73 522
19

26r
8

15
0

6 080
77

106

36
25

1

170
2t

4

18 085
2A

500

405
77

7

5 1148
20

107

19
444

:,65
l7
6

445
l6
8

!t5
l9

2

913
27

273

388
19

?

I

176 178
90

15 886

249
1 600

679
242
727

8r9
264
4m

72
258

19

225
2ß
56

338ß4
86

u3
286,
035

45 798t2l
5 534

36 231
726

4 57r

3 302
r14
378

s 206
114
4?8

4
160I
573
64
37

1
115

0

100
r37

14

189
98
18

75
76

6

8ß4
131I 115

17 381
L32

2 294

179
tL2
20

60t2t
7

297
73
22

1l
87

1

I 185
137
762

183
76
14

44 005
723

5 4r3

35 088
t28

4 49r

1 793
67

721

1 143
69
79

3 872 446
92

356 475

903 638
91

82 105

r ul 470
951ll 337

93 1118
91

8 1168

1 907
81

154

a 38?
95

4 020

124 853
90

11 239

140 1t69
92

12 918

7 68Et
l9

144

t22 L76
202 44r

1 607n4u4

42
264

11

17
264

4

:
7t

264
19

11
264

3

227
264
60

257
264
68

100
254
26

6
264

2

60
264

16

89
A4

23

104
264
2?

t2
264

3

386n4
:66

t23
264
2S6

221
264
58

2t4
264
56

608
18
29

720
18
13

L32
18
2

265
18
5

-
52
18

1

3 635 19r
92

335 871

15r 944
300

45 597

152 317
360

5q 424

1 :t37
%4
:t53

136
264
36

205
%4

54

831

253

22

4q7

41

326
93

477

379
94

843

42 881
379

16 233

8
327

3

2 058
338
695

2 513
345
867

125
337

q2

4 r85
360

1 507

4 t47
323I 339

21 971

14 868
337

5 013

151 111
359

54 312

141 441
362

51 201

3045 178

7
277

2

917
276
253

9312ß
266

167
286

48

1 251
274
343

1 598
259
414

5 544

111 130

3 32s 245
92

30? 247

3 111 l1ß
93

288 2L7

724
83
11

90
10 052

24 003
92

2 202

614
90
55

90 7S7
92

8 329

53 764
89q 715

352
7 741

2A 627
360

10 310

4 009
357

1 :lsl3

395
36q
74q

7 263
340
429

691
340
235

132 556
306

40 554

134 852
304

40 962

18 166
267

4 859

t7 092
277

4 635

?34
336
107

876
333
623

I
2

I

23 657

54
18

1

I
18

0

t2
18
0

T7
18

1

50
l8I

ß
18
0

:
40
18I
5

18
0

1t50
l8
26

630
18
11

158
l8
3

s0
18
2

7

709
341
923

2 805
266
2t4

60 727
290

t7 602

8

53

15

s

I
601

90
228

043
9l

660

73

t2
4

10

3

54t
49

524
q7

537
290
534

191
259
084

890
263
025

97 5r7
20

1 979

757
18

156

438
77

130

I Statistisch€s Bundesant,.Fachserie 3, R 4.2.1, 1.vJI2OOO I
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lä
4
5
6

7I
§t

10
11
L2

13
14
l5
16
17
18

19
20
2l
22
23
24

ß
%
2?

2A
29
30

31
32
33

34
35
35

37
:18
:E

40
41a
ß
44
115

4E
47
48

49
50
51

52
53
54



1 Schlschtung€n und

1.3 Haus

RindEr
Lfd
Nr.

Lond Gegenstand
der

Nachr{€isung
Insgesaftt

2US afir€n 0chsen

JAliluAR

I Deutschland..
2 6esantsch lachtmenge

Tiere

Tiere
G€sa,ntschlachtnenge

Baden-t{irttefibsrg... Tier€
6esartschlachtmenge

Ba)ßrn.. .... Tiere
6esamtsch lachtmenge

I Eerlin. ..... Tiere10 Gesartschlachtneng€

l1
t2

...... Tiere
Gesantsch lachtmnge

Erenen Ti€re
6ssantschlachtn€nge

Tlere
6€saitschl6chtn€ng€

anzanl I
Tonnen I

x
14 068

72
3

11
3

390
127

4g
16

1116
50

760
980

372
586

681
530

248
758

JANUAR

361
720

3
4

5
6

1
8

13
14

15
l6

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

An2ahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
12 188

xI 930

X
593

x
836

2

I
0

x
0

Erandenburg.

Haiürurg

19 Hecl(

32't
toz

15
4

2
1

653
194

449
130

202
64

229
69

551
173

x
105

x
5

x
1

x
578

X
43

x
620

x
353

x
202

x6l

x
151

x
66

x
73

x
181

6
2

17 H€ss€n
18

Tiere
6esaitschlachtnl€ng€

xll 528

1 719
5116

144
4l

1 911
59S

| 023
316

777
59

11 018
3 451

I 698
3 076

| 742
52S

42
t3

10
3

q0
13

20
7

I
2

3
1

19
b

368
L20

327
r08

22
7

lenhJrg--Vorp. Tier€
20 G€sürtschlachtrnenge

21 Nisdsrsrchsen...
22

23 tsrdrhsin-{€stfal€n
24

Tiere
Gesritschlachtmnge

Tisr€
ossartschlachtn€nge

Rheinland-Pfalz. Tiers
Gesdlrtschlachtrnnge

Saarland. ... Tier€
6€sartschlachtflEnge

Sachs€n. .... Tlere
6esafitschlachtmnge

Sechs€n-Anhalt...... Tisrs
6esantschlachtn€nge

:13 Schlesr{lg-tlclstein.. Ti€re3ll Gesantschlachtm€rEe

Thür1ng€n ..... Tiere
Gesaitschleht,nenge

ä
%

27n
29
30

31
32

35
:E

3?
38

39
40

I
3

7
3

FrUh.Burd€sgsbiet... Tiere
6esaitschlachtneng€

Ti€re
Gesa,ntschlacht[Enge

JANUAR

JAT\IJAR

JANUAR

41 t€ue Länd€r und.42 B€rlin-ßt Tisr€
Gesartschlachtmngs

Tier€
Gesantschlachtn€nge

x
2 540

JAI{JAR

43
44

x
2 254

1 674
511

34
1l

1) Ausger{achsene Heibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben. 2) t{achHeis dsr Gesamtschlachtmng€ nur für das Bundesgebiet.

-tt-

I Statistiscnes Bundesant, Fachs€ria 3, R 4.2.1, I.VJI2OOO I

ln:r.l



Fleischer2eugum JANIAR

schlehtungen

(ohne Kälber)

Bul len
Kälbar SctrGine 2) Schaf€ 2iegen

Lfd.
Pferde l{r

Küh€
rßlbl iche
Rtndsr I )

I
2

6
7

20
5

5
I 4SB

174
2?,0

7 78i2
1{8

I 470
24

I 386
27

1

7

1 326
32

1190
774

85 rmI 318

100Ia7
t24

m78

406
53r

91664

o4?
318

138
38

l0
3

I

6I30r:m

312
394

190
58

408
r30

I4 786r 697

4 2!XtI 542

526
193

687
260

llxxl

2000
3
4

5
6

?I

I
l0

l1
t2

13
1{

15
16

t?
18

19
20

2L
22

Z3
24

ßß
27n
29
30

31
32

!B
34

:E
:6

3?
!B

39
40

lar
142

trt
44

3I

m
5

95
2

67I

:
4
0

:

:
n

1

1

1 203
124

340
3?

rE5
1ßl

12 068

26 076

3 243

I 1116

tl rlilg

3 290

22ß

2§4

4 58El

5 947

I
0

2I

-

:
1
0

2I

2
1

1
0

2
1

7
2

n7
4

m
5

4€t
I

2A
1

97
2

11
0

I
0

s5
24

66
1

423
16

4m
29

z.37
4

nI
847
t2

llltI

181
4

ß7
1l

L72
742

lm
129

l5I

3I

2
1

nI
2
1

:

119
34

15
4

185
55

st
29

4t
L2

57
l5

20
6

67
20

72
20

tL2
337

120
341

r89
51

r92
53

155
54

n1

18

11 Sm

6
0

n
0

2G
0

11
0

2r9

s24

*E
at7

910
608

583
71r

80
7

67
6

t?I

64
8

llI

30
4

57
7

24
3

t?
2

l4lI

l5
1

4
1

20I

059
113

001
111

222
t2

202
14

I

7Tt
216

59
15

976
27ft

558
155

3113
92

37I

192
47

7?
19

106
30

t74
{ß

662
608

770
!t6s

62t
r59

6:6
166

1

781a3

60
l9

710
%2

31ß
7ß

m
a7

l3l
47

192
55

106
:B

3l
t2

2§
105

876
385

4ts1ßt

9r0
3t2

472
2At

I
3

t2
0

3
0

4
0

3
0

5I

8
2

20
5

t2
3

1Sm

I

2000

1

xxl9

2000

5
1

3I

4
1

3I

20 r51r$1

I 316
19

-19-

I Statistiscnes 8und6aftt, Facl'tserie 3, R 4.2.1, l.vJl2OOO I
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1 Schlachtung€n und

1.3 Haus

Rind€rLfd
Nr.

Land GEgenstand
cl€r

NachHeisung
Insg€samt

zusamren 0chsen

FEBRUAR
I
2

3
4

D€utschland......... Tier€
Gesamtschlachtm€nge

Anzahl I

Tonnen I
xt2 1t4

11
3

l1
3

391
t27

907
724

FEBRUAR

5 Baden-{.{.irttsilber€.

7 8a)ßrn. ......
8

I B€rlin........
l0

Tisre
Ges6ntschlacht[Bnge

Tiers
6esartschlachtmenge

Tiere
Gesd[tsch lachtrEnge

Ti€re
Gesr[tschlachtllEnge

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

An2ahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
11 141

597
655

1 716
536

2 4t4
794

3
1

340
106

t2
4

16
5

I 68St
532

r 808
54tr)

314
99

3l
l0604

xI 853

x
8 9S2

x
2 26t

x2tß

x

x
880

xI

x
108

t47
49

-

2
1

:

I
0

30
6

ll Erar,lenburg . Tlsretz G6ritschlachtmnge

13 8rgtpn. ..... Tier€l4 Gesartschlachtmnge

15
l6 Gcaitschlrchümr€€

x
4

x
5

x
556

x
43

x
662

17 H6san..
18

Tier€
Ge6eitschlachtmrige

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

20

2t
22

Nleders&hsen....... TieFB
6e3mtschlachtmnge

23 l$türtuln-.t*stfalen Tier€24 G€saitschlachtn€ng€

25 Rholnl..r(Hfalz..... Ti€re2A o.silttschlehunnge

S..rla,'ü. ...... Tlem
6g!lantschlachtmnge

Ge6aitschlachtnengs

Srch€n-Anhalt...... Tiere
63santschlrchtlEng€

Schlesnlg-tblsteln. . Tler€
6etiantschlachtiBn€e

ThUrtngen

Fruh. Eurds8gebiet. Tler€
Gesaitschlachtn€nge

ossattschlachtlrErEe
Anzahl I
Tonnen I

Tler€

19 l,hcklsnErrg-Vorp. .. Tt.re
6asrrtschllchümnge

4l t€ue Länd€r und..... Tisra42 Berlin-(bt G€sartschlachtn€nge

Tiers
G€sartschlachtnsrlge

2

141
40

042
61ß

st4
290

622
190

143
47

561
r66

2n
7l

20t
61

534
165

10 l$t
3 207

I
3

5
2

43
14

6
x

315

x
195

x
48

x
r91

x
76

x
64

x
L?4

l7

11
3

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Tler€
oesantschlachtmnge

27a
A
30

3t
32

!I3
311

35
:E

3?
:€

!B
40

l6
5

3I

5
2

FEBRUAR

FEERt,AR

3
1

:t67
r20

ß
44

28r5
90

FEERUAR

789
106

714
517

FEERUAR

24
7

29I

1) Ausger{achsene sElblichs Rlr|(tsr, dle ftrch nlcht gekalbt haben. 2) ilacl}ßis der Ossartschlachtr€arge nur for d6 Buird€sgebiet.

-20-

I Statistlsches Bund6art, Factrs€rie 3, R 4.2.1, l.VJI2OOO I
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Fl€ischerzeugung FE8ruAR

schlachtungen

(ohn€ Kälb€r)
Kälb€r Sctreine 2) Schafe 2iegen Plerde

Bullen Kühe
Hgibl iche
Rindsr I )

1
2

13
3

27
7

6 rEs !m126 7

6

| 233 83 579t22 A 132

| 2t4 ?4 152127 7 2t5

I 216 5 775365 I 625

19!E

2000

2000

199St

2000

4 525I 607

3
4

2et
5

93
2

*t
2

:
1
0

:

7
0

20
0

8
0

22
0

801
t32

I 1lB3
2A

6A
1

:
2
0

684
19

67I

541
11

600
594

s8m
r79
:t59

5
1

289
388

187
56

427
137

394
575

510
187

66r2ß

132
!E

3I

r81
62

62
16

986n2

505
7p.

33I

93
24

4I

5
6

7
8

9
10

l1
t2

t3
l4

15
15

L7
18

19
20

2t
2:2

?3
24

ßn
27n
E
30

31
32

!E
34

!t5
!§
36

let
138

!I9
{t0

lqrlu
43
44

17
1

3
0

36
3
3

9!t8
r08

991
109

2ß
l3

223
t7

10 189

22 5*

3At

9 59!t

2 510

I 805

212

2ßO

3 8:E

4 9ß2

66 011
6423

I 6:12n

I 0!t1
2t

175
3

l6
0

682
l3

31I

t22
2

207
3
3

5 473
l@

5 71ß
113

I 055
19

:

I
0

5
0

3
0

2
0
0

34?
6

227
4

:t!,I

!6I

,?

17

t4ß

10 580

31*l
:t9

510
55

16I

2
0

55
t

t2I

ß
3

30
4

18
2

5
1

142
l1

3I

:

I

7
2

25
7

2I

:

131
:€

19
5

163
49

93
2?

ß
7

t5
5

76
20

l8
5

42
13

66
18
18

751
277

55
18

850
302

319
116

2tl
94

!t5
34

6?
a7

lr5
41

38
13

n3
97
97

664
311

500
264

861
295

894
306

3I

2
1

l3
4

7Tt
217

1
0

5
0

315
85

2r2
54

1 043
318

5 119I 1F8

116
34

ta2
1ß
1F

I 085 4 919332 1 416

173
47

:
2I

t0
3

1
0

10
3
3

2
I

4I

11
3

Z3
6

403

19!E

3
1

3

!l82
18

17 568I 70ft

58 153
5 659

15 989
1 556

655
167

581
178

204
56

-2t -

I Statistiscnes Bundesart, Fehseri€ 3, R 4.2.1, T.vJZZOOO I

l.ro.
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I Schlehtungen urd

1.3 Haus

RinderLfd
Nr.

Land 6eg€nstand

Nlctu€isu.rg
Ein-
h€itd€r Insg€samt

zusa[nen (bhsen

I{AERZ

1
2

I
l0

t1
t2

l3
14

l5
16

17
18

l9
20

21 Nid3r3rclE n.......
Z2

tbrdrhcln{Stfrlen

Brrr6enh,lrg. .. . . .... Tioro
GosaitschlehtiEriga

oeutschland......... Tiere
Gesaitschlachtmange

Tiere
6esrntschlachtnsngs

B€rlin. .. Tler€
G€3artschlachüEnOe

Br€iEn.. .... Tlere
6€6ürtschlachtmnee

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

An2Ehl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnan

Anzrhl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonn€n

Anzlhl
Tonn€n

An2ahl
Tonnen

AnzrhI
Tonnen

mzanl I
Tonnen I

x
t2 a42

x
10 491

xl0 858

xI 6(E

xr !84

14 lt8
4 169

12 !tS8
3 906

2 153
68r

24§
825

4I

308

2tt
6Et

t2 215
3 88r

I.IAER2

4r5
133

34
1l

3
4

!G8ll8

25
8

190
63

:
7
292

x
427

4I

43
1l

2I

17

24
7

?%
541

rr9
34

16
5

I
2

2t
8

2I

?
2

I
3

5 Bden{lrttsibet!... Tisr€5 G6antschlachtmng€

7 B6)ßrn... ... TiereI oGartschlachtnenge
x

x
I

An2ahl
Tonnen

Anzrhl
Tormen

Anzahl
Tonnen

4
24

25
26

2?n
E
30

31
32

!B
34

:E
36

37
!B

:I9
rl0

tlaihJr!. .. Tiere
6el3irtschllchul|eng€

Hss3an.. .... Tlere
G€sritschlrchümnge

ttckl.nhrr!-Vorp. .. Ttere
G.sintschlrchünnge

Tier€(hsaitschlachtmr€e

Tiem
GaaantschlachUrnrige

Rtretnlanfff.lz. . . Tlsre
GesiritschlehtlEng€

Saülüü Ti.re
0€satltschlachtrlBngg

Slcttson............. Tlor€
Gesätschlachtmma

Se+isen-Anhalt. . . Tiere
6e3rrltschlacht rnngg

x
!E

x
6

x
l3

x
668

x
:E

x
597

x
562

x
222

x
55

x
2r3

x
7l

x
73

x
169

Tti
563

33r
rll6

676
203

163
53

6{0
192

222
67

SchlesHig-tblstein. . Tlele
Ge3arBchlehtmnge

Ihorimen. .. Tlere
oasartschlachtJrBnge

532
162

Fr{ih. Bundesgßbiet Tier. 375tzt

I{AERZ

I{AERZ

G€saitschlacht nsnge

T13re
0€6artschl.chünenge

10
3

327
1011

573
!t58

903
577

40
L2

4l
14

I.IAER2

{1 t{eua Länder u.ü... .. Tlora42 Berlin-Gt Ge6rtltschlrchuE.lge

825
5rß

rßt
44

I{AER2

Tlere
G6aitschlrchgm.rge

l) AtJsgor.ctEom r€iblicte Rlndsr, dis.roch nlcht gel(llbt haben. 2) itelr€ls der O€santschlrchtrBnge nur fur d6 Bund€sgsbiet.

Amahl I
Tonnen I

xI 7!t5
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Fleisch€tz€ugung i{AERZ

schlehtunoen

(ohn€ Kälber)
Kälber SctH€ine 2) Schafe 2iegen Pferdc

Lfd.
Nr.

8ul l€n Kühs
I r€ibl icheI ninoer t )

llxxt

2000

19!lS'

2000

lsxt

2000

I {75
444

t7§
175

77 651
7 555

60 80!)
5 917

8 875

1 823

7 391

1 *t0

I 655

l1[t

2 168

3 353

4 209

250
630

326r9
005

5
2

6 609
87?

?75
635

092
311

168
356

25
?

!BI

:
4I

7

941
t7

153
3

108
2

I
0

I
2

4 806
1 7r9

44!t
rß3

222
67

433
13St

1t
I

I

201
r29

315
!6

479
54

25 595
5z3

6 625
r07

414 3
4

5
6

7I

I
t0

l1
t2

l3
111

l5
16

t7
18

19
20

2t
22

z3
24

25
2G

27n
ß
30

31
32

gt
34

!t5
!E

37
!B

!E
40

larla

1xl
44

814
2!t6

707
268

3I

t72
38

1l
4

5
2

792
285

tt8
t5

740
261

493
178

258
90

!t6
35

322
l0!l

33I

:
2
1

156
44

11
3

165
50

189
54

45
13

ll
3

bb
18

20
6

31I

65
18

278
390

254
380

197
53

195
53

156
ffl

6
2

13
4

734
20t

58
l5

8!m
24t

533
178

365
98

56
14

23t
57

8!tn
133
38

204
54

891
6El0

036
443

7t8
187

7:t!l
193

18 0s 4 340
84

I
0

24
2

I
0

61
1

24

,1

24 260
6

2I

1
0

2
1

5
1

854

7t
7

5
0

29
4

54
7

z3
3

l4
2

I 916 4 323
119

1 ll!14E

30
1

40I

l3
0

24
0

1t6

7 399
139

850
16

31

25 147
509

911
16

371
7

30

27
0

527I
20

0

u29I
193

4

0!E
607

t 2t4
23

2t
0

lrl
:B

40
13

ß4
87

671
681

956
rß1

9rl8
32q

85028

4I

3I

118
1l

t2I

5
1

25
2

428
153

990
113

3r0
22

2tt
t5

5I

5I

378

7
0

3
0

6
0

I
3

8
2

1l
3

I I 689
r97

63
6

118 378
4 707

962
359

&t
1

8118
14

t2 43rI 210

I 7
2

14
4

26
7

l3
1

I stEtistisches Bund€sart, Fachs€rie 3, R 4.2.1, |.V1/2OOO I
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2 Schlachtungen und

2.1 Schlachtungen

RinderLfd. Land 6€9enstand
cl€r

tl€ctr{eisung
NT Insgssafit

zusallltpn (bhsen

I
2

hutschland. .. . . .... Tiere
6e6antschl6chtmnge

Tierg
Gesantschlachtneng€

Bden{rttglbet! Tiere
6esait6chhchtnenOe

Ba),rrn.. .. IiereGosant8chlehtmree

G€srit3chlechtmrue

Br.nd.nburg......... Tler€
Gesritschl&htrr.iga

Bm:n.............. Tiore
GaseitschlehtrtBftga

HrüJry............. Tl.re
G.3rlttschlechtlln.'Ee

t|as8an.............. Tlar€
GGrütschlehtmfE

AnzEhl
Tonnen

Anz!hl
Tonngn

An2ahl
fonnen

Anzahl
fonnen

Anzahl
Toanen

Anzahl
Tonmn

Anz.hl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anz.hl
Tonnen

Anzahl
Toarrn

Anzrhl
Tonnon

AnzlhI
Tonnan

Anzchl
Tonnen

Anzdrl
Tonnen

Anzrhl
Tonnen

xl 2 7r8

xr 360 854

x
r22 r89

x2ß 007

x3{ 6!l

x
12 :I53

x:F 308

x
24 134

x
291 25E!

x
:80 70rl

x!E lrtS

x
1 251

x
t5 rE6

x
4? 127

x
sr 318

x
44 :83

x| 207 122

x
1 191 178

x
175 5Et6

I 033 15{
332 :89

16 l@
rl 918

t? t22
5 380

1 524
tß?

25 :t58avß
!E rlitsl0 251

lrß 310
47 $4

164 608
52 !89

I. VIERTELJAHR

r5 068
4 üt2

1. VIERTELJAHR

13 00!t4ß2

829
260

3 881I 305

7:Ii2ß

53
t7

3ll
80

I 24t!m

I 595
s29

I 560
517

266

VTERTELJAIIR

l3 023
E zst

VTERTELJATIR

ll 0!B
3 5rß

I. VIERTELJAHR

3
4

5
5

7I

I
l0

l1
t2

l3l{

t5
r5

t7
18

066 94r
342 05r

164 525
53 :tst8

9:P 236
303 081

94 !85
27 6i:t0

rß
44

294 7!E
100 !m

53
r6

x
tE

361ll5

x
670

l9 iSckL.rl!r!-Vo$. ..

2l Nidorrtrm.......
2:2

23 tbrdrh.irHtstfal.n
24

25 Rtr€inlanfff.l2.....6
27 S..rl..rd..
2A

29 Srhscn...
30

31 SetE.n-Arütc1t......
s2

«l Schle6HlgFtloliteln..

!F lh0rtrqen.

Tiero
G.sart3chl.chtfirrgo

Tiara
G.3ätschlactltirnos

Tlarr
GasartschlehtJrngc

Tieri
GGaitschlecht nng.

Tiaro
Ge3aitschlrchtnBngß

T1.r.
6asantschlacht/rBnge

Ilers(hsrrtschl.chtßrigg

Tiere
6.sirtschlrchtßnga

Ti.r.(hsaiBchl.chütEngß

32 t?4I 779 80

Anzahl
Tonnen

Anzrhl
Tonnon

Arz.hl
Tonnen

Anzahl
fonnen

2 t22
70?

2I

12 311
3 597

6 1S1I 859

lll 0!t2
34 590

157
50

!ß
3i2

867
617

56
l8

307
!B!t

23
6

37 Früh.Burüesg3biet. Tiere
GGantschllchtrBnge

Anzahl
Tonnen

lxt
rto oesaitschlachtrEnge

ffl2ahf I
Tonnen I

Tier€

4l ttue Länder urd. .. .. Tiere42 Borlift-Gt G€sütschlrchtnenge
Anz.hl
Tonnsn

t52 576
3t4 421

100 918
29 308

1. VTERTELJATIR

2 01§
631

r glt
603

Tiere
6e3ürtschl&htmnge

x
169 676

1) Al.6g.r.rclr3en3 }riblicho Rind.r, d13 r€ch nicht gekalm haben. 2) tilrctHis dsr Gesantschhchtmnge nur fur das Burdesgebiet.
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Fl€ischerzeugung 1. VIERTELJAHR

insgesailt

(ohn€ Kälb€r)

8ul len Kihe
Kälb€r Schr€ine 2 ) schaf€ 2iegen Pf€rd€,{eibl iche

Rind€r 1 )

1999

2000

1S99

427 5t7
153 030

435 959
757 420

406 859
121 607

7t2 120
!t5 870

6 561
1 828

r84 710
52 470

52 332
r5 925

2 654
732

LO2 2§
12 669

255 799
5 153

44 262
725

31 291
602

11
0

13 976
244

122
3

537
11

45 069t2ß

st
t?

14 340
242

55 893I 069

15 693
244

903
16

3 474
56

I

235 32t
4 800

20 474
353

ll0 000 ll 1r4 929 280 036
13 r79 r 030 363 5 624

3 764 4 1!ß68 10S

2 715
1ß

654
t2

1 057
19

I
2

429 415
128 958

66 955
20 224

65 888
24 085

7lF
989

362$
422
1611

310 809 387
9!t9 944

783 5118

178 5585t 420

30 853I 829

2
1

t23
32

!16
t2

3I

201
53

75I

3942r
6

6
2

604
r59

722
191

276
?3

3
4

5
b

7
8

I
10

1l
t2

13
14

15
16

t26 ß2
47 830

26I

6 532
2 244

6 512
2 263

r0 351I 162

14 rN)4I 578

7
1

I 591
t02

1
0

127
t7

st8
97

217
18

22 024
2 A?6

I 3711 864

326 394

75 170

I 990

7 322
2 7Sl

547
164

4 988| 425

19 8rl2
5 247

69 347
20 437

2 559
733

503
r44

5 953I 650

4 929I 259

t7 205
4 932

27 2§
7 635

6 067r 628

42t
r42

14 106
5 093

t0 s23
3 :t57

61 163
21 666

76 2t3
27 53A

l1 8118
4 089

I 416
509

4 427I 503

2 726
743

40 :85
13 578

8 041
2 772

393 743
141 634

59 597t7 268

311 216

158 187

2 670 450

3 374 020

29r 056

6 742

130 256

511 642

373 805

4r9 653

I

165
3

40I

116
2

198
4

r69
3

:
84
2

nI
93

2

:EI

1ß5
a2

ß2
44

29S
5

263
5

lqr
ls2

t7
18

19
20

2L
22

23
24

ß
26

27n
29
30

3l
32

33
34

35
!E

lgt
loa

les
lao

3

4l
1l

l3
3

6 410I 716

846
804

167
902

357
440

2

116
13

t2
3

353 766
107 678

27
3118
89

994
982

356
108

083
240

61ß
4l!t3

853
758

22
6

!16 5856r€
5??

64

233

1 317
328

7 244
90

I
2

131
35

263
69

275
73

66
t?

1ß8
9r6

119
423

681
180

626
165

2

437I

20?
561

595
27

629
230

27

258
5

929
938

511
884

73
6

222
4qt

558
1ß

576
896

3

105
L2

t7r 704
llft 518

3 3

2000

404 384 381 :t93 165 701 98 518
1416 793 r15 92r !ß 058 12 4rO

199€)

13 006
3 352

4 424
243

2000

31 575
70 627

ß 022 72 857
13 037 3 362

3 690
259

2262 879
858 679

407
394

27603 000
145 rl25

52 093
13 929

1 5116 508
141 265

I

33 774
11 396

I Statistisch€s Bundesamt, Fachseri€ 3, R 4,2.1, t.vjtZoOo I
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2 Schlachtungen und

2.2 GsHerbliche

Rindsr
Lfd
Nr.

L6nd 6eg€nstand
d€r

tl6chHeisung
Insgesant

zusaftn€n 0chsen

1
2
3

Dsutschland Tiere

l0 Ba1orn......

13 8erlin..

Erandenburg.

BrotEn...

Harü,lr!..

tlecklenh.rrg-vorp. .. Jters

Niedersachfen....... Tiare

totÜrhe in{a6tfal€n

Rtßinl.nHf.l2

S.ül.nd.......

Slchsen........

Sehsen-Anhalt.

61 lt{eue Ländsr und.

Durchschnittl. schlachtger{icht kgGgsantschlachtn€nog Tonnen

An26hl 994 359
3?2

320 227

r58 975
3255r 651

I. VIERTELJATIR

13 872
32q

4 4St51 343 694

x
x

1 327 035

x
x

120 166

222

x
x

33 755

x
x

12 3:t!t

X
X

651

X
x

4
5
6

7II
Baden{irttmb.r€

Tiere
oqrchschnittl. Schlachto€Hicht
6ssantsch lacht[Bnge

1... Tiers
ourchschnittl. schlachtgeHicht
6€santschlachtJieng€

... Tier€
Durchschnittl. Schlachtg€r{icht
6esantschl6chtnenge

... Ti€re
Ourchschnitt l. Schlachtg€Hicht
6esartschl6chtmnge

... Tlere
Durchschn ittl. schlrchtgslricht
6estitschlachtrEnge

... Tier€
Ourchschnittl. Schlachtganicht
6e3artschlachtmrige

... Tiere
fu rchschnttt l. Schlachto€r{icht
Gg§antschlacht[Eng€

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnan

Anzahl

1 021 574
32q

330 904

1. VIERTELJAHR

lr 966
327

3 9r5
724
3r4
227

3 :198
336

7 tq2

316
318
110

7:t5
331
243

48
32r
t5

1!Eä3
50

| 224
3r3
!|83

| 474
332
490

I 507
332
500

2§
302

77

2
321I
t12
314

35

88
333

29

r 8!ß
330
607

37
321
t2

1. VTERTELJAHR

11 913
327

3 8St0

1. VIERTELJAHR
10 r59

329
3 3116

I. VIERTELJAHR159
309
605

r. VIERTELJAIIRr 807
315
55{l

kg
Tonngn

rol3"n

kg
Tonnen

l(0
Tonngn

kg
Tonnen

kg
Tonn€n

kg
Tonnen

kg
Tonn€n

ll
t2

111
l5
l6
17
18

19
20
2t
22
23
24

ß6
27

a2i
30

3l
32
33

34
!t5
:€
37
:E
39

110
41
42

4t!t
44
1E

rß
4l
rß

1ß
50
51

52
53
54

x
x

3%
x
x

16

287 595
343

98 551

45
307
l4

15 r33
305

4 617

17 084
3r4
:67

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

An2ahl

Anz.hl

Anzahl
kg

Tonnon

Anzahl
k0

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

5

t

ourchschnittl. schlachto€Hicht ksG6antschlachtn€nge fonn€n

fu rch§chnittl. Schlachtg€nicht
Gesürtschlachtmme

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
k0

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonnan

Anzahl

Ourchschnittl. Schlachtger{icht
6esantschlachtneme
Tiere
ourcrcchnittl. schlachtgericht
O€saitschlachtnEng€

x
x

379 473

x
.x

33 506

x
x

24 0r2

x
x2ß 374

ß2
306
ß4

20 225
324

6 628

:E 03r
2At

10 1:6

143 582
321

1ß 155

161 320
322

51 937

30 223
304I r93

1 6!Xt
:ß4
548

l0 661
292

3 rolt

54S
302I 6€8

110 391
3t2

34 397

2t 690
2996rm

Tiere
Durchschnittl. Schlehtganicht
6esa[tsch lecht,lBngs
Tiere
ourctrschnlttl. schlachtgo{icht
G36aitschllchtrEnge
Tiaraourchrchnittl. Schlachtgenicht
6esaitschlachtmme
Tier€
ourctEclrnittl. Schlrchtoo{icht
6esdntschlachtmme

Schla$ig-tblstein.. Tisre
ourchschnittl. schlachtgo{icht
6esritschlachtmnoe

Thoringen. .. Tier€
ourchschnittl. schlachtgoricht
6esartschlachtn€ng€

55 Fr{,lh.Bundesgeblet... Tier€ Anzahl56 Ourchschnittl. Schlachtgü{icht kg57 Gesartschlachünng€ - Tonäen

Tlere
Ourcllschnittl. Schlehtgexicht
Gesantschlrchünenge

Tiere
fu rchschnittl. schlachtgericht
GerantschlachtiEme

Tiere Anzahl
thrrchschnittl. Schlrchtg€r{icht kOG€sentschlachtnenos Tonnsn

x
x

:t5 530

x
x

1 087

x
x

14 911

x
x

1ß 914

kg
Tonnen 168

58
59
60

62
63

611
65
66

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl

x
x

69 r08

x
x

43 840

x
xI 174 883

x
x

153 475

X
xI 163 560

8!n 8103ß
292 542

s5 559
29027ffi

932 516
327

304 882

x
»l

810

8§t 05882n 022

Eerl in-(bt

-26 -
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Fl€ischerzeugum 1. VIERTELJAIIR

Schlachtung€n

(ohns Kälb€r)

Bul len Ktihe
I rcibliche
I Rinder 1)

Kälber Schy€ine Schaf€ Zieg€n Pf€rd€

I
2
3

A
5
6

7
8I

t0
11
t2
l3
14
15

l6
t7
18

19
20
2t
22
23
24

25
28
2?

28
29
30

3t
32*t
34
:t5
36

37
:18
ltst

40
41a
1ß
E4
4E

45
47
4E

4ß
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

lsr
162
163

54
65
56

4 086ß4
1 079

2833
20

694

621
20

34!t

232

4

14

4

2

197

4

L7 6:E
264
168

565
264
14tr}

s00 505
g1

136 789

011
258
839

801
ß2
826

157
l8
!t!)

752
18
32

313
l8
b

793
18
l4

6l
18

1

10 853 20S)st
1 004 897

105 7118
127

t2 75/8

401 867
300

120 410

618
125
28Et

1999

2000

412 547
358

t47 721

422

t52
1m6
361
585

27 7t9
ll 061

345
3 818

1 0st4
:m0
:t:t3

3 656
3!t9

7 241

1 794
349
627

40 240
336

13 540

72ß
3452ß4

166 0rßn7
47 601

t6L 777na
1ß 660

27 457
286

7 972

118 9:B
304

14 8S2

20
277

6

2 224
276
614

2 536
247
?27
q77
285
136

3 665
2?7

1 015

4 750
255I 2t3

14 407
247

4 131

22 28n?
6 :trll

lllß
3

267
27
6

39 207
22

1 084

665
264
!88
!82
re4s
612
264
162

2
264

1

119
264

31

16
264
t2
3

264I
201
264
53

40
244

11

602
264
159

718
%4
190

274
264
72

8
264

2

t23ß4
32

240
%4
63

274
%4

72

111
%4
l1

480
264
911

39:Xt
92

rß4

l116
93

738

L37
93

715

2 642 021
9t

239 969

3 366 330(E
320 !l:l4

26 347
91

25 9114

6 168
81

500

tz3 244
sts

11 687

1m 870
90

16 184

1 55r 3r9
9l

r40 396

I

tß2
202ß

353tt2
050

13 040
109

1 ,1119

r0 588

978

752

66

1 308

L2t

98

t2
I

!125 365
300

727 744

66 :t56
302

20 043

110 852
320

35 1164

6
3115

2

6 475
279

1 804

64 0!t8
366

23 40§l

4 542
246r 309

19 797
264

5 2!t5

68 834
300

20 683

59 216
290u 158

13 883
245

3 SE1

32r
304
s8

6 2ll
264r 663

2?A
2437§

ß 027
30r

13 859

12 154
274

3 384

34 5!E
16

566

24 @2
l9ß4
10
l5

0

13 750
17

240

810
17
1,41

361
83
30

318 04r
90

28 766

75 096st657
I 931

90u5
274 734

92
25 661

154 462
90

13 8:t6

7
160

1

I 5:t5
64
98

I
r16

0

119
1:E

16

7ß
103

77

18El
8l
15

21 940
131

2 865

116 444
132

6 129

5r2tt2
57

197
l16
23

816
72
59

29
77
2

3 2r0
t3?
1ß9

4?7
77
37

25 542
280

7 160

5 044
268I :83
222
255

5?

682
249
r70

an
ßa
214

r24 407
378

47 053

19
327

6

6 084
343

2 090

6 495
347

2 257

4t2
3:t8
139

t\ 742
361s 254

10 260
322

3 305

58 .863
:t54

20 851

75 055
361

7 318
292

2 740

545
300
163

99
18
2

14
18

0

u
18I

137
18
2

t29
l8
2

4ß
l8

1

14
l8
0

83
l8

1

24
l8

0

970
l8
35

596
18
29

187
18
3

r56
18

3

115 937
19

880

14 1ß1
18

261

&t1
18
l5

1 418
16
23

:l:l7
19
6

26 4?5
2l

5rE

3

938
17
16

9118
20

372

362
2t

050

885
r8

321

259
17

300

214

4

372 500
90

33 651

404 5115
92

37 2A7

301 8St0
93

864 501

088 424
93

84r 705

I

I

102 091
123

t2 522

377 934
304

114 868

22s,3
266
609

150 976
290

43 834

155 032m
44 762

350 333
304

106 634

532
360
257

1999

381

137

2000 3 100
264
818

95 564
L26t2 077

3 657
65

236

3 054

ß3 447
353

L42 433

1999

2000

70
2t3

ll
2

10

2

sl 534
267

73 777

47 431
277Q 475

31 055
337

r0 464

29 019
3:|6I 75,2
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2 Schlachtungen und

2.3 Haus

RirderLfd. Land 6€9snstand
der

l,lacl[{€isung
Insg€samtNT

zusain€n (bhs€n

1
2

o€utschland..

Eaclen-l{irtteib€rg.

Ba)ßrn

I Eerlln.
l0

ll Erandenbirrg
t2

13 Brflpn..
t{l

15 Haü.Jrg...
16

17 Hessen.
l8

19 tLcklsnuJrg-Vorp. ..
20

21 Nl€&rsrcll3en.......
22

23 lbtüralft*tfrlen
24

25 Rh.inlrrfffelz.....
2G

Tier€
6esantschlachtmengs

Tiere
6esantschlrchtmenge

Tiere
6esütschlachtnsng€

Tlere
G€santschlachtnengg

Tier€
G€sartschlacht[Enge

Tisr€
6e6üntschlachUrBnge

Ttere
Gesartschlehtmngs

Tiere
63sätschlachtlEnge

Tiere
oesaiBchlrchtinnge

Tlor€
G3srrtschlehümr€s

Tiere
G€sintschlachürnrB€

Tlars
6€srntschlachtiBnge

Tlere
Go3aitschlrchtmenoe

Anzahl I
Tonnen I

x
:t9 024

x
33 819

x
2 02q

:t5 367ll 147

5 550I 747

7 200
2 378

I
3

975
300

44
74

404
115

1 617
500

lst6
388

!B 785t2 L62

1. VIERTEL.AHR

1. VIERTELJAHR
3
q

5
E

7I

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

An26hl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzrhl
Tonn€n

Amahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzaht I
Tonnen I

x
2 6txt

x
3

x
309

x
l4

x
19

xI 803

xI 878

xI 231

x
2t3

x
270

32

x
27 618

x
6 786

620
x
r1

r 043
3Et7

105
33

483
r62

:

15
5

:

5
2

rl5
30

ll
5

l17
:t!t

53
18

30I

-

16
l5

I
3

31
10

19
6

I. VIERTELJATIR

r 110
361

I. VIERTELJATIR

I. VIERTELJATIR

85
27

I. VTERTELJATIR

r04
34

42
13

133
620

5
1

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

X
t22

3I

7n
80!,

2A
o2l

!t51
587

rß3
r58

550
rm

653
201

641
1lxt

Anzahl
Tonngn

Anzchl
Tonnen

37 Frilh

27a
A
30

31
32

*t
3{

:t5
:F

:B

S.!rlmd......

Sacban......

Tlore
o€saitschlchtmrEe

Tlere
6esaütschlachtmngs

6esa[tschlechtlEnge

x
518

x
16rl

x
555

S.chssn-Anh.lt. Tlere

SchlesHlg-tblst3in. . Tler€
Gesritschlachtmnge

Thuringen.. . Tiere
GosmtschlachtlBngs

33 1t26
10 sltst

x
524

X
2lxt

Bundssgobiet Tisre
6esanBchlehtn€ng€

Tiers
6ssaitschlachtn€ng€

111 Äbue Lär|der urd.. . . . TlenB42 Berlin-Ost G$aitschlachünenge

Tiar€
Ggsantschlachtm€m€

9lxt
303

060
540

30I
st
40

5 !t59
1 6211

307
608

r*t
44 5I

l) Arsgorachsene l€lblichs Rinder' dl€ rEch nicht gekalbt habn. 2) lilactr€ls der GesütschlachtrEnge nur fur das Bundesgebtet.
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Flelscherzeugung 1. VIERTELJAHR

schlachtungen

(ohne Kälber)

Bul len Kühe
Kälber Schr{einE 2) schafE Zieg€n Pf€rdeHeibl ichE

Rinder 1 )

1
2

667
270

18
5

63
t7

80
2L

10
3

4I

4 252
421

998
172

47 203
930

47 778
803

I 72?
159

7 209
139

1
0

226
4

11
0

270
6

5 862
L62

179
3

2 858
56

s s56
189

t 262
23

72
1

2 056
33

657
11

43 681
857

3 522
73

3 219
53

I 607
29

267 720
25 465

454
450

992
197

050
215

599
r81

85
24

4
1

3930
308

493
836

850
676

055
7?7

7
2

4418
154

74
5

13
4

325
839

163
52

300
815

158
418

7A7
272

322
116

771
262

332
116

835
288

271
377

1999

2000

199€)

2000

199S

2000

3
4

963
t7

341
6

264
5

-
l4

0

-

-

66
1

26
0

74I

220
2t

618
380

34
1

16 781
4 760

2 996
857

1 268
406

7I

I
l0

11
t2

t3
t4

15
16

t7
l8

19
20

2l
22

23
24

6
26

27n
n
30

31
32

:ß
34

35
!t6

3t 402

33

66 727

8 :t53

37%

28 429

7 690

5 709

7 012

t7 772

1 305

15 108

210 039
20 437

5r 681
5 029

454
158

394
033

1
0

3
1

2

,:

5St

55
4

q26
t77

23
7

26
7

2AA
6311

L]
6

I
0

2
1

2
1

32 ß2

2
0

190
20

28
2

84
1l

2
1

I
3

22 406
116

45
L2

513
154

381
110

179ß
798
80r

696
475

023
274

t26
32

635
158

255
66

355
t02

560
149

22

4
1

8
2

6141
19

65
7

36
4

424
3l

44
3

t2
2

81
5

1185
374

sB2
333

767
47

636
46

3

2

40I

:

41
1

15
0

10
0

11
0

4l!t5
27

856
l5

tL2
2

107
2

574

111
32

35
11

199
53

58
16

1r0
s2

203
57

433
045

3 459
1 053

23
6

I
0

ß
7

18
5

19
5

45
t2

61
l6

100
2

732
15

115

let
138

39
40

lsrlu
ll:i
44

959
750

37174 451
16 974

003
st6

16
4

16 672
4 755

3t2
4

l4
4

10 937
3 960
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223

995
514

056
536

559
L52

591
162

719
931

556
875

2

22
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschäft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirt-
schaft
Die jährlich erscheinende Ouerschnittsverötfentlichung enthält zu-
sammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der
Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über Betriebe
der Land- und Forstwinschaft, über Arbeitskräfte, Bodennutzung,
Erträge, Viehhaltung und tierische Erzeugnisse verötfentlicht. An-
gaben aus anderen Bereichen, z.B. über Düngemittel, Preise und
Löhne in der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittelverbrauch,
runden das Bild ab.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommens-
verhältnisse

2.1: Betriebe

2.1.1 : Betriebsgrößenstruktur
Bis 1999 erschien dieser Bericht iährlichi künftig wird e( 4ileiiähr-
/icä herausgegeben. Er enthält Daten über die Größenstruktur von
landwirtschattlichen Betrieben und Forstbetrieben sowie über Ver-
änderungen in der zeitlichen Entwicklung.

ln nachstehend aufgeführten Ergebnisberichten werden Ergebnis-
se det zweiiährlicä stattfindenden Agrarstrukturerhebung (bis 1997
Agrarberichterstattung) veröffentlicht. ln Jahren mat einer Landwirt-
schaftszählung (1979, 1991, 1999) ist die Agrarstrukturerhebung
Teil dieser Großzählung. Entsprechend werden alle im Rahmen der
Landwirtschaftszählung erhobenen Daten auch als Ergebnisse der
Landwirtschaft szählung veröffentlicht.

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Struktur der Boden-
nutzung)

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebseinkom-
men

2.1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2. 1.6: Eigentums- und Pachtverhältnisse
Bis einschließlich 1995,,Besitzverhältnisse in den landwirtschaftli-
chen Betrieben", ab 1997 unter Einbeziehung der ehemaligen Rei'
he 2.1.8 ,,Pachtflächen und Pachtentgelte".

2.1.7: Außerbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhält-
nisse für ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Arbeitskräfte
Bis 1995 wurden Angaben über Arbeitskräfte in der Reihe 2.2 ver-
öftentlicht. Ab 1997 erfolgt die Herausgabe entsprechender Ergeb-
nisse in der Reihe 2.1.8. Die Reihe 2.2 wird seitdem nicht mehr
fortgeführt.

2.1.9 Ausstattung mat und EinsaE von landwirtschafüi-
chen Maschinen
ln Auswertung der Anträge auf Gasölverbilligung erschienen in
Reihe 2.3 bis einschließlich 1993 dreijährlich Nachweisungen über
technische Betriebsmittel. Für 1995 wurden einmalig Angaben ü-
ber die Ausstattung mit und den Einsatz von landwirtschaftlichen
Maschinen im Rahmen der Agrarberichterstattung erhoben und
veröffentlicht. Diese Reihe wird nicht fo.tgesetA.

2.4: Kaufwede für landwirtschaftliche Grundstücke
Diese Statistik weftet iährlich die Meldungen der Finanzämter über
die Veräußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nutzung
aus.

2.S.: Sonderbeiträge (unregelmäßige Folge)

Bisher erschienen:

2.S.1: Methodische Grundlagen der Agraöerichter-
stattung (Ausgabe 1979)

Methodische Grundlagen der Agrarberichter-
stattungen / Landwittschaftszählung (Haupter-
hebung) 1991 bis 1997

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und
pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Erntefeststellungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte und
Grünland, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außerdem
finden sich Angaben über Baumschulgehölze, Weinbestände und -
ezeugung.

3.1 : Landwirtschaftliche Bodennutzung

3.1.1: GIiederung der Gesamtflächen (erscheint ab 1989
als Reihe 5.1)

3.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Landwirtschafüich
genutste Flächen)

ln einem jährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirt-
schaftlich genutae Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufge-
gliedert.

3.1.3: Gemüseanbauflächen
Diese Reihe berichtet iährlich über die Anbauflächen von Gemüse
und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstflächen

Aus den fünfjährlichen Obstanbauerhebungen werden Strukturan-
gaben über Betriebe, Anbautlächen und Sorten nachgewiesen.

3.1.5: Rebflächen

Dieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional geglie-
derte Bestandsaufnahme der mit Keltertrauben bestockten Rebflä-
chen mit marktorientierter Produktion.

3.1.6: Anbau von Zierpflanzen
Diese Veröffentlichung berichtet in vieÜährlicher Periodizität über
den Anbau von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.1.7: Baumschulen, Baumschulflächen und Pflanzenbe-
stände
Die vierjährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Baum-
schulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und
Ziergehölzen.

3.1.8: Bodennutzung der Betriebe (Anbau von landwirt-
schafü ichen Zwischenfrüchten)
ln diesem zweijährlich erscheinenden Bericht werden die Anbau-
flächen landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte nach Pflanzenarten
sowie dem Nutzungszweck nachgewiesen.

3.2: Pflanzliche Erzeugung

3.2.1: Wachstum und Ernte - Feldfrüchte, Gemüse, Obst,
Trauben -
ln unregelmäßiger Folge erscheinen iährlich 14 Berichte mit An-
gaben über den Wachstumstand, die Erntevorschätzungen und die
endgültigen Emtefeststellungen.

Fortsetzung siehe folgende Seite



3.2.2: Weinerzeugung
Jährlich ein Bericht über die erzeugte Wein- und Mostmenge in der
Unterteilung nach Ländern, Regierungsbezirken und Anbaugebie-
ten sowie nach Oualitätsstufen.

3.2.3: Weinbestände
Jährlich ein Bericht über die Bestände an Wein- und Traubenmost
nach Herkunft und Betriebsart in der Unterteilung nach Ländem
und Regierungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das Jahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken, der
Statistiken über Milcheaeugung und -venvendung, Schlachtungen
und Fleischerzeugung, Ezeugung von Geflügel und Eiern sowie
Fleisch- und Geflügelfleischuntersuchung.

4.1: Viehbestand
Diese Berichte informieren über die Viehbestände der Betriebe:

- als Ergebnisse der allgemeinen (totalen) Viehählungen (Rinder,
Schweine , Schafe, Pferde , Geflügel) vom Mai jeweits der ,,un-
geraden" Jahre bzw. der repräsentativen Viehzählungen (Rinder,
Schweine, Schafe) vom Mai ieweils cler,,geraden'Jahre

- als Ergebnisse der repräsentativen Viehzählungen (Rinder,
Schweine) vom November ieden.Jahres.

4.2: Tierische Ezeugung
Zu dieser Reihe eßcheinen folgende Verötfentlichungen

4.2.1 : Schlachtungen und Fleischerzeugung lviefteljähr-
lich)

4.2.2: Milcherzeugung und -venvendung fiährlich)

4.2.3: Erzeugung von Geflügel (halbjährlich)

4.3: Fleischuntercuchung (iährlich)

4.4: (unbesetsQ

4.5: Hochsee- und Küstenfischerea
Die Vierteliahres- und Jahresberichte enthalten Angaben über An-
landeergebnisse in der Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten
und Anlandeplätzen.'

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung
5.1: Bodenfläche nach Art der tatsächlichen Nutzung
(bis 1985 als Reihe 3.1 erschienen)

Dieser Bericht informiert in vierjährlichem Abstand bis zur Kreis-
ebene über die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Daten-
grundlage sind die Liegenschaftskataster.

5.2: Bodenfläche nach Art der geplanten Nutzung
ln diesem Heft wird ab 1989 vierjährlich bis zur Kreisebene die ge-
plante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen
Bauleitplanung zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhebungs-
gruncllage dienen die Flächennutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen im Rahmen der Land-
wirtschaftszählung
- Landwirtschaftszählung (Haupterhebung) 1 999

Außer den in der Reihe 2.1 .2 - 2.1.8 verötfentlichten Ergebnissen
der Agrarstrukturerhebungen, die in Jahren mit einer Landwirt-
schaftszählung Bestandteil dieser Großzählung sind, werden zu-
sätzlich folgende Verötfentlichungen vorgesehen:
o Landwirtschaftliche und außerlandwirtschaftliche Berufsbil-

dung
. Vermretung von Unterkünften in landwirtschaftlichen Betrieben
o Hofnacnfolge in landwirtschaftlichen Betrieben.

- Gartenbauerhebung 1994, Teil I und Teil ll
- Weanbauerhebung 1999

(Veröffentlichung der Ergebnisse ist tür das zweite.Halbiahr 2000
. vorgesehen.)
- Binnenfischereierhebung 1994

Klassifikation
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1993;
Systematisches Gtitervezeichnis für Produktionsstatistiken, Aus-

1 995

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Rang 1 I
65189 Wiesbaden

Verötfentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag METZ-
LER-POESCHEL; Verlagsauslieferung SFG-Servicecenter Fach-
verlag GmbH, Postfach 43 43,72774 Reutlingen, Tet. 0 70 71 / 93
53 50, erhältlich
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